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27. Jahrgang. Abend⸗Ausgabe. 


Danziger zz Zeitung. 


1884. 


Die „Danziger Zeitung“ erſcheint täglich 2 Mal mit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag früh. — Beſtellungen werden in der Erpedition, Kıtterhagergaffe Nr. 4, 
und bei allen Kaiſerlichen Poſtanſtalten des In⸗ und Auslandes .— Prei Quartal 4,50 4, durch d bezogen 5 &. — I ſe ate koſten für die Betitzeile 
M 14962. oder deren Raum 20 4 = Die „Danziger el: SuferHondanfträge an alle Boten Bein gen zu Originalpreiſen. 
Telegt am me der Danziger Zeitung. 
Paris, 1. Dezember. (W. T.) Die „Agence 


Havas“ meldet: Miniſterpräſident Jules Ferry 
empfahl in einem Circular deu diplomatiſchen 
enten Frankreichs, den Mächten von dem voll⸗ 
ſtändigen Erlöſchen der Cholera in 3 Mit⸗ 
theilnng zu machen und die Aufhebung der 
arautänemaßregeln zu beantragen. 


Telegr. Nachrichten der Danz. Zeitung. 


Odeſſa, 30. Novbr. Die Rhede von Taganrog 
tt zugefroren, im Aſow'ſchen Meere iſt eine große 
nzahl von Schiffen vom Eiſe umringt. 
Konſtantinopel, 30. Novbr. Der Verlauf der 
Krankheit des deutſchen Botſchafters von Radowitz 
Üt ein normaler, das Fieber iſt in der Abnahme. 
—— 4 —— 


Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 1. Dezember. 
Die Debatten im deutſchen Reichstage bei Ge: 
legenbeit der Berathung des 
eiſinnigen haben auch im Auslande Beachtung 
efunden. Intereſſant find die Ausführungen der 
" 


en „Times“, in denen es heißt: 


Vorge chritten, die Bezahlun 
an aelhritt Deputirter Er 


ahrend der Seſſion; ein norwegiſcher die Reiſekoſten 
von 13 eh 4 D 


Senator 
2 aer Mexico 25 
x 5 


* 
r und 


bedeutet die Wahl 
Repr 
ährlich 


lann, 
krle 


2 
br ehen, 


rſtere | „geradezu, unverkäuflich“ ſei, ſei 


eiten würde, 1 i i 
gen zu widme i At ten des 
Aber oltöverjammlungen ſind die Een, die 
ets hatte. Argumente, die auf den Geiſt eines 
guftitutionellen Staates baſirt find, haben auf ihn feine 
6 rkung. Fürſt Bismarcks häufige Erllärungen der 
— des parlamentariſchen Gebietes in Ländern, die 
9 = genug find, einen Kaiſer und einen Reichskanzler 
du ‚erben, bieten ein merkwürdiges Beispiel von den 
erſchiedenen Reſultaten der Handhabung freier Parla⸗ 
mwente von verſchiedenen Miner 
] & 


N A 0 fr 
In der ganzen Welt, heißt es am Schluß 
ſtirt außer Deutſchland Abe Land, in welchem 


er ers 


ne eine ſchreckliche Exploſion ein Staatsmann ein 


könnt 0 wie Fürſt Bismarck 
e Parlamente anſpricht. Je 

feiner Zunge das Reichs⸗ und das preußiſche Parla⸗ 

85 arüber, wie die 


deurſament anreden 


„und dieſe amüſtren ſich 
er des PNA über ihre Debatten. 


kommt im Reichstage die neue Poſt⸗ 
der Ne eren erſten Berathung. Die Fractionen 
Deu, Centrunis, der Nationalliberalen und der 
ab utſchfreiſinnigen haben geſtern Mittag Sitzungen 
lu gehalten, um ſich über die geſchäftliche Behand⸗ 
di g, der Dampfervorlage ſchlüſſig zu machen. Ueber 
e in Ausſicht genommenen Anträge wird Still⸗ 
{ihn igen beobachtet. Daß auch der neue Reichstag 
2 ſeinen erſten Schritten von den Drohungen mit 
uflöſung begleitet wird, kann nicht überraſchen; 
aber die Aufli rag weil der Reichstag in der Be⸗ 
illigung von neuen Ausgaben und neuen Steuern 
dicht freigebig genug iſt, wäre doch ein ſehr ge⸗ 
agtes Experiment. 0 
Die Vorlage wird ohne Zweifel einer beſonderen 
ommiſſion zur Vorberathung überwieſen werden. 
e „Lib. Correſpondenz“ ſchreibt darüber: 
„Daß die Vorlage in der neuen Geſtalt zum 
wunbeſſen nicht durchſichtiger und in ihren finan iellen 
ad wirthſchaftlichen Folgen nicht leichter zu beurtheiten 
8 die frühere, wird von allen Sachverſtändigen 
Gerade gegen die neu hinzugekommene 


N koniſche Linie find von dieſer Seite Einwendungen 


Stadt⸗ Theater. 
Ha Geitern Abend ging Ohnets Schauspiel „Der 
gurttenbeſitzer“ hier zum erſten Mal und, wie vor⸗ 
Es zuſehen war, mit mee teen Erfolge in Scene 
&h - 


oman von dem Verfaſſer 


N nach einem guten 
ſt 5 chen Geſchick bearbeitet worden, 


Ki mit dem ſcen 5 0 3 

fing elchem uns die Franzoſen noch immer überlegen 
un d. Dieſer Vorzug it das einzige Franzöſiſche 

Um täc, wenn man von dem rein äußerlichen 

würſtand abſieht, daß es in Frankreich ſpielt. Es 


er keine jener heikeln Fragen berührt, die 


u - Fer 
is ſonſt in den modernen franzöſiſchen Stücken 
f dell aller Feinheit der pſychologiſchen Entwickelung 
So lich berühren; es wird hier nicht, wie bei Dumas 
' am, Sardou u. A., der Verſuch gemacht, uns 
Illi geſchraubten, ungeſunden Tugend⸗ und 
| Aimee bag aufzunbthigen; die ſeeliſchen 
I Rolle werden vielmehr auf allgemeingiltigen 
delhausſetzungen entwickelt; Ehr⸗ und Rechtsvor⸗ 
1% en eniſprechen dem geſunden Menſchen⸗ 
2 ell und dem natürlichen Gefühl; ſelbſt das 
ki das hier vorkommt, wird uns m t als 
1 farc Thatſache aus gewiſſen Geſell⸗ 
en gegeben, ſondern aus den beſondern 


— —[——a—ÿä— — rn 
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Küſte betrifft, 


Diütenantrags der 


Er geißelt mit 


erhoben worden, deren Prüfung nur in einer Com: 
miſſion möglich iſt. Die Behauptung, daß regelmäßige, 
chnelle und directe Schifffahrtsverbindungen mit über⸗ 
ſeeiſchen Ländern den Handel zu fördern im Stande find, 


er ſeitens 


eines nennenswerthen Aufſchwungs fähig iſt. Was 
China Oſtaſien im i riff 
von ſachkundiger 5 weitere 
Aus dehnung des Handelsverkehrs mit Europa für längere 


Länder als ausgeſchloſſen erachtet; die für dieſe Linie zur 


Nutzen nicht haben. In wie fern die Verhältniſſe in 
Auſtralien anders liegen, unterliegt der Erwägung. 
Was die at e if e ungen an der weſtafrikaniſchen 

o iſt es erinnerlich, daß Hr Ad. Woer⸗ 
mann in einer ſeiner Wahlreden mitgetheilt hat, er 
habe dem Reichskanzler auf deſſen Anfrage 
erklärt, daß ein Bedürfniß zur, Herſtellung 
einer jubventionirten Dampferlinie nicht vor⸗ 
liege; auf welche Erwägungen ſich die in der Vorlage 
gleichwohl enthaltenen Vorſchläge tunen, iſt aus der Be: 
rün dung derſelben nicht erſichtlich. Aber ſelbſt wenn der 
Reichstag die drei in der Vorlage enthaltenen Dampferlinien 
für an ſich nützlich erachten ſollte, würde zunächſt noch 
die Vorfrage zu erledigen ſein, ob die geforderten Mittel 


zur Ausführung derſelben hinreichen. Der Reichstag 


aber wird dieſe Frage nur entſcheiden können, wenn ihm 


ſeitens der Reichsregierung genau formulirte Ab⸗ 


machungen mit den beſtehenden Dampfergeſellſchaften 
vorgelegt werden. Ob endlich, ſelbſt ER auch die 
relative Nützlichkeit und Ausführbarkeit des Projectes 
anerkannt wird, die entſtehenden Ausgaben als abſolut 
nothwendig und unaufſchiebbar zu erachten ſind — und 
nur ſolche dürften bei der gegenwärtigen Finanzlage in 
Betracht kommen — muß in hohem Grade zweifelhaft 
erſcheinen. 


n dem letzten Wochenbericht des Hamburger 
gan ungshauſes J. H. Stuhr finden die Be⸗ 
rebungen auf Erhöhung der Zölle für Getreide 
eine ſcharfe e Die auch in der 
mit angeblich 30000 Unterſchriften verſehenen 
Petition wiederkehrende Behauptung, daß das 
Ausland den Zoll trage, wird geradezu „wider⸗ 
ſinnig“ genannt. Nach dieſer Auffaſſung — heißt 
es — müßte es in den Bezugsländern und an den 


vermittelnden Märkten — in erſter Linie in London 


— zwei Preiſe geben, einen billigen für 
Deutſchland und einen theuren für die con⸗ 
currirenden Länder. Daß das deutſche Getreid 

eine „directe lu 


ind es d 
53 


e 
wih geſehen, hier nicht nur Roggen, ſondern auch 
Weizen zu kaufen, ſo daß alſo von einheimiſcher Waaxe 
wenig nach hier kommt. Freilich, wenn man, wie es in 
vielen Gegenden Deutſchlands, hauptſächlich in der Provinz 
Sachſen, der Fall iſt, vorzieht, die Landwirthſchaft durch 
maſſenhaften Anbau eines für Menſchen wenig oder gar 
nicht brauchbaren, nur ie Berliner Terminzwecken ver⸗ 
wendbaren, ganz kraftloſen, geringen Weizens, des ſog. 
Rauhweizens, herunterzubringen, anſtatt wie früher die 
chönen inländiſchen Sorten zu cultiviren, dann darf man 
ſich nicht wundern, wenn es an Abſatz für dieſe werth⸗ 
loſe Waare fehlt. Gute, zur Mehlfabrikation brauchbare 
Weizenſorten haben überall ihren Werth, und wo man 
ſolche den Sort ehlt es nicht an Abſatz für die ein⸗ 
heimiſchen Sorten und greift man dort erſt in zweiter 
Linie auf fremden Weizen zurück.“ 
Einheimiſcher Roggen, heißt es ferner, gehe 
bei den hohen, dem Werth der beſten Weijen: 
jorten N gleichkommenden Preiſen 
nur an den kleinen Conſum; in fremden Sorten, 
Bauptjächlich., ſüdruſſiſcher und türkiſcher Waare, 
finde augenblicklich gutes Geſchäft auf Dezember: 
Lieferung ftatt, zu Preiſen von 126,7 Mk. kahnfrei 
Hamburg, unverſteuert, wobei, da Hamburger 
Importeure die Uebernahme des Riſicos der Zoll⸗ 
erhöhung verweigerten, die inländiſchen Käufer 
Bedarf Sg landes r was für den großen 
Dedarf des Inlandes für Roggen ſpricht. 
Schluß heißt es: gen ſprich 

„Vorerwähnte Thatſachen, deren Richtigkeit ich, 
geſtützt auf eigene größere Abſchlüſſe für's Inland in 
den letzten acht Tagen, jederzeit zu beweiſen in der 
Lage bin, ſprechen gegen die Exiſtenz eines Nothſtandes 
der deutſchen Landwirthſchaft und beweilen die Vers: 
werflichkeit der agrariſchen Forderungen für 
eine Zollerhöhung, die beſonders für Roggen bei 
dem großen Bedarf und der Unzulänglichkeit der deut⸗ 
ſchen Production der unbemittelten Bevölkerung gegen⸗ 
ng als eine harte Bedrückung bezeichnet werden 
müßte.“ 


Daß der 


Verhältniſſen der handelnden Perſonen motivirt. 
Dies iſt der Grund, weshalb das Ohnet'ſche Stück 
bisher in Deutſchland überall denſelben Beifall ge⸗ 
funden hat, der es in Paris ſeit Jahr und Tag 
beſtändig auf dem Repertoire erhält. Das Motiv 
der dramatiſchen Handlung: eine Ehe, die unmittelbar 
nach der Trauung mit der Enttäuſchung beginnt, 
und in der ſich dann erſt die leidenſchaftlichſte 
Neigung entwickelt — dies Motiv iſt wohl ſchon ſonſt 
dramatiſch und novelliſtiſch verwandt worden, hat 
aber hier eine neue intereſſante und überzeugende 
Behandlung gefunden. Ohnet hat auch im Aufbau 
des Stückes die Steigerung der ee pe 
frische 15 5 Intereſſe an dem Vorgang bis zuletzt 
lch erhält. 

Die beiden Hauptpartien befanden ſich in den 
Händen des Herrn Gehring und des Fräulein 
Barraud. Beide hatten ſchon am Nachmittag 
den Karl Moor und die Amalie ſpielen müſſen, und 
es iſt gewiß aller Ehren werth, daß ſie 5 iſch in 
die Abendvorſtellung eintraten; nur bei Fräulein 
Barraud machte ſich anfangs eine Ermüdung des 
Stimmorgans geltend. Hr. Gehring gab die 
Titelrolle, den Hüttenbefiger Derbley, in bürger⸗ 
licher, ſchlichter und doch kräftiger, männlicher 
Haltung und hielt dieſen Grundzug des Charakters 


mag einen gewiſſen Anſpruch auf Billigung er e in⸗ 
p 


betrifft, 


Zeit hinaus mit Rügſicht auf die Geſammtlage dieſer 
Verwendung gelangenden Summen würden demnach einen Sie 
Sitzung, 
wurden, ſind t 


— 


e 19 me . 
ausländ 3 e N in 
der Knappheit des Angebots in letzter Zeit ge⸗ 


Zum 


Reichskanzler in der Sitzung vom 
26. November bei der Debatte über den De 
/ .A. ² A e 


es unterließ, auf die ſcharfe Kritik ſeiner Aus⸗ 
uͤhrung, daß 
rebe, in ſeiner zweiten Rede zu antworten, hatte 
großes Aufſehen erregt. Inzwiſchen hat man ſich 
wohl, nach der Abſtimmung über den Antrag, über⸗ 


legt, daß dieſe Schonung nicht richtig war und ſo 
; De Ko rückgang, über den dank der guten Ernten namentlich 


iſt denn in der „Nordd. Allg. Ztg.“, deren Lectüre 


der Herr Reichskanzler den Abgeordneten ſo dringend 


empfohlen hat, eine nachträgliche Antwort auf die 
Rede des Hrn. v. Schorlemer erfolgt, welche an 
Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig läßt. 
Das Centrum iſt offenbar entſchloſſen, die 
Conſequenzen der augenblicklichen Sachlage nach 
allen Seiten zu ziehen. Die ablehnenden Beſchlüſſe 
der men in ihrer Sonnabend⸗ 
ie ſchon geſtern telegraphiſch mitgetheilt 

eils auf Antrag, theils unter Mit⸗ 
wirkung des Centrums zu Stande gekommen; ſie 
enthalten einen hinlänglich deutlichen Commentar 
zu der Erklärung des Frhrn. v. Frankenſtein bei 
der erſten Berathung des Etats, das Centrum 
werde Mehrausgaben nur bewilligen, wenn der 


Beweis der abſoluten Nothwendigkeit und der Un⸗ 


aufſchiebbarkeit erbracht werden könne. Die Ab⸗ 
lehnung der Mittel für die zweite Directorſtelle im 
auswärtigen Amt iſt ganz beſonders ſignificant. 


Der Antrag Windiyorjt auf Beſeitigung des 
Expatriirungsgeſetzes, den der Bundesrath jüngſt 
abgelehnt hat, wird im Reid Stage demnächſt wieder 
zur Debatte kommen; es iſt zweifellos, daß dort 
eine große Mehrheit wieder dafür ſtimmen wird; 
geinannt darf man angeſichts des augenblicklichen 

erhältniſſes zwiſchen dem Kanzler und dem 
Centrum auf die Haltung der Conſervativen ſein. 
Es wird übrigens beſtätigt, daß die Ablehnung des 
Antrages im Bundesrath auf eine beſonders 
nachd e Befürwortung Preußens erfolgt iſt, 
Wen erklärte, dies Geſetz noch nicht miſſen zu 
önnen. 


Eine 1 des Admirals Courbet beſtätigt 
die am 19. d. Mts. an Bord des franzöfi ſchen Kriegs: 
bd „Rigault de Genouilly“ ſtatigehahte Keſſel⸗ 
erplofion, die Urſache der Exploſion ſei nicht zu er⸗ 
mitteln geweſen. Getödtet wurden in Folge der 
lofion 2 Maſchiniſten und 11 Matroſen oder 
er. Admiral Courbet ließ die übrigen Keſſel 
Rigault de Genouilly“ einer ſorgfältigen Prü⸗ 
mterziehen und erklärt, dieſelbe habe ein 
friedenſtellendes Reſultat ergeben, der 
ouilly” werde an den weiteren 

e eilnebmen können. 


hen R 

ö ic N eibt, wi 8 s 
e Abend im Unterhauſe die Bill über 
ütheilung der Wahlkreiſe einbringen, 
mam Donnerſtag eine Verſtändigung mit 
ührern der Conſervativen ſtattgefunden hat. 
e wichtige Beſtimmung der Vorlage iſt die, daß 
alle Wahlflecken unter 1500 Einwohner ihrer bis⸗ 
herigen Vertreter im Unterhauſe beraubt werden 
und in den Landbezirken aufgehen. Birmingham, 
Dublin, Edinburgh, Glasgow, Leeds, Liverpool, 
Mancheſter und die Londoner Wahlbezirke Chelſea, 
Finsbury, Hackney, Marvlebone, Lambeth und Tower 
Hamlets werden in ſogenante „Wards“ eingetheilt, 

von denen jedes einen Vertreter wählt. 
on dem ägyptiſchen Kriegsſchanplatze liegen 
nur 5 Nachrichten von Belang vor. General 
Wolſeleb's Hauptquartier befindet ſich noch immer 
in Dongola, wo ſich die Expeditionstruppen all⸗ 
mählich einfinden. Ein Bote von General Gordon 
iſt in Merawi angekommen, und Lord Wolſeley 
erwartet deſſen Ankunft begreiflicher Weiſe mit 
großer Spannung. Man wird dann endlich 

erfahren, wie es in Khartum ſteht. 

In Cairo iſt ein Gerücht im Umlauf, daß der 
bekannte Zebehr Paſcha den Befehl erhalten habe, 
Cairo zu verlaſſen und ſeinen Wohnſitz in Alexandrien 
zu nehmen, wo ſein Thun und Laſſen überwacht 
werden wird. 3 . x 

Auch von den Abeſſyniern kommt wieder ein- 
mal eine Kunde. Nachdem ihre Diverſion, die ſie 
zu Gunſten General Gordons nach der Verabredung 
mit dem engliſchen Admiral machen ſollten, ſich 
darauf beſchränkt hatte, in das ägyptiſche Gebiet 
einzufallen, um dort die fürchterlichſten Exceſſe zu 
begehen, iſt jetzt König Johannes von Abeſſynien 
im Begriff, ein großes Heer an der Grenze unweit 


Haleit zuſammenzuziehen, mit der Abſicht, die 

15 Stämme 8 en. Dieſelben haben 
üren von Maſſaua an der Küſte des 
Rothen Meeres. Von einem Entſatze Kaſſalas oder 


nördlich von Y 
gar Khartums iſt alſo keine Rede mehr. 


bei allen Affecten feſt. Die große leiden⸗ 
chaftliche Scene am Hochzeits⸗Abend im 2. Act kam 
urch jene Charakterführung und dadurch, daß man 
binter dem gerechten Zorn noch immer die tiefe 
Neigung zu der jungen Gattin wahrnahm, zur 
vollſten Geltung. Hr. Gehring beſitzt den über⸗ 
zeugenden Ton für ein warmes männliches Empfinden 
und darum gelang auch die Scene im 4. Act, 
welche dem Duell vorausgeht, work und wirkte 
ergreifend. Wahres Verſtändniß des Charakters und 
der Beſitz, wie die verſtändige Verwendung der künſt⸗ 
leriſchen ittel trafen bei Hrn. Gehring e 
um die Darſtellung der Titelrolle zu vollkommenem 
Gelingen zu bringen. Fräul. Barraud (Claire) 
bewährte 5 ebenfalls als kunſtverſtändige, mit 
ſchönen eln ausgeſtattete Darſtellerin, obwohl 
ſie, wie bemerkt, nicht ganz frei über ihre Stimme 
verfügte. Sie wußte das Kühle, Stolze und Vor⸗ 
nehme, das der Charakter zu Anfang zeigt, hervor⸗ 
zuheben, ohne denſelben unſympathiſch zu machen; 
von wahrhaft ergreifender Wirkung war der Durch⸗ 
bruch des Gefühls im 4. Act, als fie, geängftigt 
von der Gefahr, in der ſie den geliebten Gatten 
weiß, die Verſöhnung mit 110 erfleht. Beide ge⸗ 
nannten Darſteller erhielten lebhafte Anerkennung, 
die auch den übrigen Mitwirkenden nicht verſagt 


das Centrum na rieſterherrſchaft 
e PEIeAEneT (der Süper fn ſcheint der Augenblick günſtig, 


—— — 


der 


I lächen und 2 Proc. der Brutto - 


Deutſchland. 
a Berlin, 30. Novbr. Auch den Anhängern 


wieder aus der Reſerve, welche ſie ſeit der letzten 
ariſer Münzconferenz für angezeigt erachtet haben, 


Aal und ihre Theorie, daß der Preis⸗ 


die Landwirthe ſeufzen, lediglich auf Rechnung der 
Goldwährung und der angeblich durch dieſe 
hervorgerufenen Entwerthung des Silbers zu ſetzen 
ſei, in Erinnerung zu bringen. Wenn die Ent⸗ 
werthung des Silbers fortdauere, ſo behauptet die 
„Bimet. Correſp.“, werde auch eine Verdreifachung 
der Kornzölle den deutſchen Landwirth nicht gegen die 
Concurrenz des billigen indiſchen Getreides ſchützen 
können; werde aber der Entwerthung des Silbers ein 
Ende gemacht, ſo ſteigere ſich der Preis des indiſchen 
Getreides um 15 Proc. und ſei dann die Erhöhung 
der Getreidezölle entbehrlich. Für den Großgrund⸗ 
beſitzer, der das Bedürfniß hat, ſein Getreide theuer 
zu verkaufen, mag dieſes Evangelium des Bime⸗ 
tallismus ſehr verlockend klingen, aber die Ausſicht 
auf eine Werthſteigerung der geſammten Waaren⸗ 
einfuhr aus den Silberländern um 15 Proc. wäre 
für den Conſumenten eine offenbare Benachtheiligung. 
Bei der Etatsberathung im el hat der Abg. 
Leuſchner (Sachſe), der Director der Mansfeld⸗ 
ſchen Gewerkſchaft, nicht unterlaſſen, auf den Zu⸗ 
ſammenhang der wirthſchaftlichen Calamitäten mit 
der Münzfrage hinzuweiſen, aber da er gleichzeitig 
die Erhöhung einer ganzen Reihe von Zöllen in 
Vorſchlag brachte, ſo muß man annehmen, daß auch 
er von der Unausführbarkeit der bimetalliſtiſchen 
Ideale überzeugt iſt. 

Berlin, 30. Novbr. Die Bundesraths⸗ 
ausſchüſſe für Zoll⸗ und Steuerweſen und für 
Handel und Verkehr haben u Anregung des 
Reichskanzlers bei dem Bundesrath beantragt, daß 
auf Grund des $ 115 des Vereinszollgeſetzes vom 
1. Juli 1869 zu Strängen zuſammengedrehte Kokos⸗ 
Paßt Gokosgarn) zur Anfert ung von Tauwerk, 
ußdecken u. ſ. w. mit dem Beding der Wieder⸗ 
ausfuhr im weiterverarbeiteten Zuſtande unter den 
zur Sicherung des Zollintereſſes geeigneten Con⸗ 
trolen zollfrei eingelaſſen werden dürfen. 

Bezüglich der Nane der Erhebungs⸗ und 
Verwaltungskoſten der Tabakſteuer beantragen 
1 daß dle Der Bundesrath wolle be⸗ 
chließen, daß die Ver ütungsſätze aa den 

. durch die undesrathsbeſ lüſſe vom 
9. April 1881 und 5. Mai 1883 für die Verwaltung 
abakſteuer in den Etatsjahren 1880/81 bis 


e i 


a 
an Tabakſteuer ſowie an Abgabe von Surro⸗ 
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Werder wegen ver⸗ 
t erhoben 


S 
fal 


o lange, 5 
Prinzen Handjery f 
Storkow, nämlich drei volle 

Dortmund, 28. Novbr. 
„V. 8.“ ſchreibt, von hier ein umfangreiches 
Schriftſtück an den Reichstag abgeſchickt worden, in 
welchem Beſchwerde geführt wird bauptidchlich 
wegen der Annahme ungiltiger (weil dieſelben 
äußerlich erkennbar) Stimmzettel ſeitens einiger 
Wahlvorſtände. Dem Schreiben liegen acht ver⸗ 
ſchiedene Sorten von geſetzwidrigen Stimm⸗ 
etteln bei, welche nicht geringes Aufſehen im 
Reichstage hervorrufen werden. 

Leipzig, 28. Novbr. Der große Hochver⸗ 
rathsprozeß gegen die Anarchiſten Reinsdorf und 
Genoſſen, wegen des Dynamit⸗Attentats auf dem 
Niederwald, wird ſicherer Nachricht zufolge am 
Montag, den 15. Dezbr. vor dem II. und III. Straf⸗ 
ſenat des Reichsgerichts unter Vorſitz des Prä⸗ 
f Drenkmann hier verhandelt werden. Es 
ind dazu außerordentliche Vorbereitungen ge 
troffen. Die acht Angeklagten befinden ſich hier 


wurde. Das wenig ſympathiſche Gegenpaar, der 
Herdes v. Bligny und Athenais wurde von Hrn. 
arx und Frl. Maynau mit anerkennenswert 
Geſchick durchgeführt; namentlich der junge charakter⸗ 
loſe Ferie iſt nicht leicht, noch Aae ich 
möglich zu erhalten, wie es Herrn Marx gelang. 
N. Kötſchau (Baronin von Preĩfont) und Fr. 
Manteuffel (Suzanne) erfreuten durch Nakür⸗ 
lichkeit des Spiels und des Tones. Hr. La bowsky 
ab den jugendlichen Octave natürlich und mitwarmer 
Empfindung. Fr. Roſe (Marquife v. Beaulieu), 
Hr. Pohlmann (Prefont), Se Erez dem 
ie drollige Tactloſigkeit des reichen Emporkömm⸗ 
lings Moulinet recht gut gelang, Hr. Edgar als 
braver Notar Balin, Hr. Paulmüller als Arbeiter 
Gobert halfen verdienſtvoll zum Gelingen des 
Ganzen mit. Die Ausſtattung und die ſceniſchen 
Arrangements waren gut. — Wir dürfen annehmen, 
daß das Stück in der guten Darſtellung, die es ge⸗ 
funden, auch hier ſich auf dem Repertoire halten wird. 
Beiläufig noch eine Bemerkung: Ariſtokrazie, 
Demokrazie darf man doch auf einer deutſ 
Bühne nicht hören, wenn auch das Stück in Frank⸗ 
reich ſpielt, denn wir Deutſchen Iptedhen die griechi⸗ 
ſchen Fremdwörter nach dem dentſchen Laut der 
Schriftzeichen. 


ahre. 
eute iſt, wie manl der 


epflanzten 


herzlichen und humorvollen Anſprache und überreichte * Die Kreis⸗Verwaltung des Kreiſes Pr. Holland 
Namens der hieſigen Bühnen» x. Mitglieder einige ] beabfichtigt, die ſämmtlichen früheren Schuldverſchrei⸗ 
werthvolle Silber eſchenke, worauf es zu einem emtbe bungen abzulöſen und zu dieſem Zweck eine Aprocentige 
lichen Commers überging. — Nach derſelben Quelle wird | Anleihe von (il 100 beim Reichs⸗Invalidenfond 
in dieſer Saiſon zum Beſten der Penſionskaſſe der aufzunehmen. Hierzu iſt nun dem Kreiſe ein aller⸗ 
Bühnen Fun en eine Feſtlichkeit (Concert und Ball)] böchſtes Privilegium verliehen worden. i 
unter Mitwirkung ämmtlicher Opern⸗ und Schauſpiel⸗ Königsberg, 30. November. Von der Eiſenbahn⸗ 
kräfte beabsichtigt. ftation Güldenboden ging heute Vormittags die tele⸗ 
—2 — [&ewerbererein.] Der Vorſtand des Gewerbe: | graphiſche Nachricht ein, daß dort der Eiſenbahn⸗ 
vereins hat beſchloſſen, die Sitzung am nächſten agenſchmierer Korn von bier, welcher heute früh 
Donnerſtag ausfallen zu laſſen, da an dieſem Tage als [2 Uhr mit dem Viehzug Nr. 302 von hier abgefahren 
dem Tage der Nachwahl, die Betheiligung vorausſichtlich] war, beim Beſteigen des wel in Folge von Aus⸗ 


ſtrengſter Einzelhaft unter ſteter Militärbewachung. [Stimmzettell, auf Hru. Schrader lautend, 
Das Actenmaterial langte in drei großen Kiſten ver⸗ können jeder Zeit in er rpedi 5 Pe: 
Fan hier aus Bonn an, ebenſo verſchiedene um⸗ in Elan * Eutin 7 
ängliche Beweisſtücke, wie u. A. die Baumſtämme, 38 * 


enen die Verbrecher die Zündſchnur zu den * Liberale Wähler⸗Verſammlung.] Der heutigen 
r efeſtigt hatten. Wablel Berſanmeng der kern 1; Parte ger 
Eide 12 ſſt v . Transportdampfer]Schützenhausſaale wird morgen (Dienitag) Abend 
See dar De er ber llabinen ache en de n e e ae 
8 98 fand dane vier Boote, un . dieſer Partei folgen, für welche Herr Rickert den 
egel und ſonſtige Inventarien mitgebracht. e 5 N 
Be ſchadigten Inven 15 1 5 werben 1 a Dezbr. ſicht geſtellt 195 Der in letzter Zeit mehrfach vor⸗ 
gger in öffentlicher Auction verkauft werden. ; 
Wegen vorgerückter Jahreszeit find weitere Expedi Aare e en ; 
tionen na Een . ck der „Undine“ asgeſe rechts durch hieſige Mitglieder der ſocial⸗ 


Kiel, 29. Nov Prinz Heinrich von Preußen unn dig Wablvereins zu Maßnahmen gezwungen, 
um 


nur eine geringe ſein würde. f gleitung unter den Wagen gefallen, überfahren und 
5 faranteubeſtand. Der Krankenbeſtand des dadurch ſofort getödtet worden ſei. Die Leiche des 
Stadtlazareths betrug Ende November 227 Perſonen, Verunglückten, der ſeine Frau und 2 Kinder in arm⸗ 
und zwar 97 männlichen und 130 weiblichen Geſchlechts.] feligen Verhältniffen hinterläßt, traf heute Abends von 
Neberfülung der Sranten = Anftalten.] Der | Güldenboden hier ein. — Die von mir bereits er⸗ 
Kopfbeſtand des ſtädtiſchen Arbeits: und Siechenhauſes,] wähnten Promenadenconcerte gum Beſten des 
ſowie der ſtädtiſchen Kranken Station hatte Ende ver⸗ 12 igen Volkskindergartens haben geſtern und 
angener Woche eine fo hohe ahl erreicht, wie dies | heute Abends im Saale der neuen Börfe ſtattgefunden 
eit Beitchens der Auſtalt um dieſe Zeit noch nie der] und eine Geſammteinnahme von 2000 44 ergeben. Da 
Fall geweſen ift. Die Geſammtkopfſtärke beträgt 435, ein Promenadenconcert hier noch nie ſtattgefunden 
und zwar: Arbeits- und Siechenhaus 291, darunter } hat, fo war der Andrang des Publikums nament⸗ 
189 männliche und 102 weibliche (incl. 103 Arbeits⸗[lich am heutigen Abende ein außergewöhnlich 
unfähigen): Kranken⸗Station: 144, darunter 85 männ⸗ 5 — Der Genuß des Concerts erhielt durch die 
liche, 59 weibliche (incl. 73 Geiſteskranken). elten vorkommende Fa enn der Bedienung 
„[Geiſteskraukbeit.] Im Laufe der vergangenen eiz, denn als Entree⸗Einnehmer 
Woche wurde die — eines 91 Fer Haudwerkers im 
Armenwege als geiſteskrank in die 


en 28 . ni 
Ching⸗ Fong⸗Pao in der von den⸗]Ruheſtörer von den Verſammlungen fern zu halten. 
elben nachgeſu —* * [Wi re Die ae l ct 

Wien, 30. Roy. Wi die nen meldet tri Ztg.“ 555 lt ſich bemüßigt, an uns ein Ultimatum 
die öfterreichiſch⸗ungari ie KEN meldet, tritt | zu richten. In dem bekannten überhebungsvollen 
ier ufammen, um he ade ur die Wer. . N ae 
Kanblungen über einen Handelsvertrag mit | Sibiweisheit gleichmäßig von oben bis tief unten 


riechenland feſtzuſtellen. Der  öfterreichiiche z : 
Geſandte in Athen, Baron Trauttenberg, wird den ben, e Fecher Gericht, Herr Obel. 


Conferenzen beiwohnen. 5 ist 
r Anarchiſten . v. Ernſthauſen habe eine Candidatur bei 


übner, Horatlik und 18 Genoſſen wegen einer ge⸗ i : 
Sei Sr den ee gen . Steaks, nommen 2 — reſp. ö ani unſere Gewährs⸗ 

tebeleidigung, Religionsſtörung und Störung | hätte es nun freilich Längft willen können, daß wir 
der öffentli Rube und Ordnung wurden zwei es ablehnen, as fn hr in Erörterungen Be 


Angeklagte freigeſprochen, die übrigen wurden zu “ 
chweren Kerkerſtrafen in der Bye: von 3 bis 35 laſſen, noch ihre „Forderungen“ ‚oder Drohungen 
ahren verurtheilt. 


Peſt, 29. Novbr. Das Comité des Unterhauſes | des Gerüchts ter 
8 zurückzuhalten hätten wir gar keine 
Bat, die Borlage wegen Reform bes Obe ares] Veranlailung, einer 1 Klopffechterei aber 
pezialdebatte 8 (W. T.) noch den Anſchein von Berechtigung Ain den das 
25 Genf, 29. November. Der Khiefige Große Sehr nicht unſeren W . ; in 
Rath hat 2 Radicale in den ſchweizeriſchen Stände | 5 Jahren erlebt haben, bat uns zur Genüge gelehrt, 


einen eigenthümlichen 0 Entr 
fungirten die Herren Polizeirath Jagielski und Brand⸗ 
director v. Bernhardy, während den beiden Buffets Frau 
Regierungspräfident Studt und Frau Dr. Simon vor⸗ 
ſtanden. Als Kellnerinnen fungirten 40 junge Damen 
aus den angeſehenſten hiefigen Familien. — Das hie 
ropinzial⸗Muſeum hat in yo Zeit werthvo 
ereicherung erfahren. In erſter Linie hat dies bei der 
Bernſteinabtheilung durch mehrere hochintereſſante 
Menſchenſiguren aus der heidniſchen Zeit, die in der 
Bernſteingräberei zu Schwarzort aufgefunden wurden 
und welche zu den wichtigſten 2 Deutſch⸗ 
lands gehören, ſtattgefunden. Außerdem hat das Muſeum 
prachtvollen ſchwarzen Bernſtein aus Sizilien erworben. 
— In der am Freitag ſtattgehabten Sitzung des 
Verwaltungsraths des oſtpreußiſchen landwirth⸗ 
chaftlichen Centralvereins wurde, dem der 
„K, H. Z.“ autolg „die Anfrage des Miniſters: es 
rathſam und ausführbar, den landwirthſchaftlichen Ver⸗ 
einen zur Förderung ihrer Beſtrebungen neben den 


0 Pete ſich dann bei der Auswechſelung ihrer Kleider mit 
N ehörigen auch heraus, daß fie über 
1500 & hei ſich verftedt bielt. 
. * [Nindesmord = Unterinchnng.] deute wurde 
die udesmörderin Marie r., welche ihr 
neugeboreues Kin mehrere Stock „aus 
Fenſter anf einen do, warf, geheilt aus 
dem Stadtlazarerh entlaſſen und von dort direct nach 
m Criminal⸗Ge ängniß in Unterſuchung abgeführt. 


rath gewählt. ; od.) Als Vormittag der [ Staatszuſchüſſen d Einräumung eines Beſteuerungs⸗ 
0 Arch 29. November. Der hieſige Rechnungs . Dinge im conſervativen Lager behandelt | Theatermei er des Wiibenmtbeage g. Ghloreſ, ſich nach] rechts ae Mittel wie bisher zur Verfügung zu 
wit hat beute die Angſchiſten Hove und kauf ven der Weigſel.], Die Eisvefhältniſe auf] dorbts eln Bose. Cha 0 Shrine von den ee fur des peenſiſhen Sant w d 
i be I oxthin ein Unw in. a 50 Schritte von andesculturbehor reußt n aat un 
. 8 a der Strecke Rudnerweide bis zur Mündung bei | Theater entfernt. bekam er einen Blutſturz und deere Kuntbeſuung des Staatsgebiets in Landesculturbezirke, 


für welche der oberen Leitung der techniſchen Central⸗ 
behörde unterſtellte Landescultur⸗Juſpectionen zu 
errichten 9 würden, wurde ebenfalls zur 

dit nicht für empfehlenswerth erachtet, namentlich ſo 

ange das Waſſerrecht nicht einheitlich geregelt fei. — 

Die von dem neuen, conſervativen Hauptvorſteher 

und deſſen Stellvertreter beantragten Aenderungen h 
Statuts, welche den Schwerpunkt der Geſchäftsführung 

in die Hände des Hauptvorſtehers legen und den 
Generalſecretär zu einem „vortragenden Rath des Haupt⸗ 
vorſtehers“ degradiren, auch den Verwaltungsrath ander⸗ 
weitig zuſammenſetzen wollten, wurden einſtimmig | 
abgelehnt Schlie lic wurde die Anſtellung eines 
zweiten landwirthſchaftlichen Wanderlehrers beſchloſſen. 


Vermiſchtes. 2 

Berlin, 30. Novbr., Der Miniſter der öffentlichen 
Arbeiten, „Maybach iſt, wie die „Nordd. Allg. 38g.“ 
mittheilt, in Folge Unwohlſeins genöthigt, einige Zeit | 
das Zimmer zu hüten. { | 

Im Deutſchen Theater geht am Mittwoch den 
3. d. M. das Schauſpiel „Frau Suſanne“ von Paul 
Lindau und Hugo Lubliner zum erſten Mal in Scene. 
— Im Be eallfanee⸗ Theater findet das Gaſtſpiel 
der Frau Franziska Ellmenreich am Donnerſtag 
ſeinen Abſchluß. > 

* Die Canalifations-Deputation hat dem Ma⸗ 


augenblicklich. Seine Leiche wurde auf Veranlaſſung des 

Hrn. Director Peeyer, bei welchem C. fieben Jahre thätig 
Bee nach dem Leichenhauſe des St. Barbarakirchhofs 
geſchafft. 

u Info] Sonnabend Abends 7 Uhr wurde 
das Schaufenſter des Herrn Kaufmann Peppel, Langen⸗ 
markt No. 26, abſichtlich von einem rohen“ urſchen ein: 
geworfen. Die Scheibe iſt aner aber es ſind auch 
eine große Zahl der im Schaufenſter befindlichen Gegen⸗ 
ſtände, werthvelle Meerſchaumſpitzen u. ſ. w. zerſtört 
worden. Der 1 ließ ſich ruhig verhaften, da er 
nur ein Obdach haben wollte. Derſelbe erwies ſich als 
der Arbeiter Johann Michaelis, welcher im vergangenen 
Jahre bei dem Kaufmann Lindenberg in der Langgaſſe 
ein e einſchlug und dafür eine 9 monatliche 
Gefängnißſtrafe bereits verbüßt hat. Bei der Vernehmung 
ſagte M., wenn er freigelaſſen werde, würde er ſofort 
wieder ein Schaufenſter einſchlagen, aber dann müßte es 
an JBoltzelberlcht vom 30. Nopenber und 1.2 

oliz vom 30. November und 1. Dezember. 
. 1 Mädchen, 1 Arbeiter wegen. Debate 
1 Arbeiter wegen Sachbeihäbinung, 1. Schuhmacher, 
1 Seefahrer wegen groben Unfugs, 1 Tiſchler wegen 
Bedrohung, 68 Obdachloſe, 10 Bettler, 2 Betrunkene, 
1 Dirne, 2 Schuhmacher wegen 2 905 Unfugs. — 
Geſtohlen: ein brauner Winter⸗Ueberzieher, ein Paar 
Stiefel, 1 braunes Jaquet, 1 Regenſchirm, 1 altes Terzerol, 


; Neufähr haben nur inſofern eine Veränderung er⸗ 
fr A. London, 29. . Die Wahlreform⸗ litten, als die Blänke von Montauerſpitze bis zur 
Kelter iſt noch nicht vd 995 ft = hat an manche | Wachtbude bei Alt⸗Mösland ſich nur noch bis zum 
2 u paſſiren = 2 eh ne ne neue | Etabliſſement des Herrn Grohn erſtreckt. In der 
ies die race dogs zur Verbeſfezung dez | Elbinger Weichsel it die Stärte des Eises bereits 
— age, we zun Mer eſſerung des derartig, daß an den Ueberfahrtsſtellen mit Pferden 
e eee, gi werben | die lleberfahrt bewirkt wird. Waſſerſtand bei 
oll um England das llebergewicht auf dem Meere] Pieckel 1,30, Dirſchau 2,35, Montauerſpitze 0,80, 
zu ſichern. Das Cabinet tritt heute zu einer Sitzung am Kl. Siel 0,60, br Kittelsfähre 0,96, Rothebude 
zuſammen, um Beſchlüſſe darüber zu faſſen, die vor⸗ 1,58, Plehnendorf 3,64 Meter. 
ausſichtlich am A beider Häufer | I Traject.] Laut Telegramm aus Marien⸗ 
des f neunte gebracht werden dürften. Die] werder von heute Vormittag findet der Weichſel⸗ 
Pall Mall Gazette“, welche das Verdienſt für ſich] traject bei Marienwerder jetzt bei Tage und Nacht 
im Anſpruch nehmen kann, durch ihre fortgeſetzten zu Fuß über die Eisdecke ftatt. Leichtere Päckereien 
Enthüllungen die Flottenfrage zu einer brennenden] ſperden in derſelben Art befördert. 
emacht zu haben, ſchreibt in einem Leitartikel uber ' ſLandeseiſenbahurath.] Aus den Freitags⸗ 
ie der Regierung obliegende Verantwortlichkeit: Verhandlungen des Landeseiſenbahnraths heben 
„Wohl niemals bat dem gegenwärtigen Cabinet] wir als beſonders wichtig bervor, daß Punkt 1 
ſtand feierlichere Verantworklichkeit gegenüber ges der Tagesordnung (Einführung ermäßigter 
ie iu Die Frage, die ihm vorliegt, iſt einfach ][Petroleumtarife von den preußiſch: wufſiſthen 
ieje: Soll England aufhören eine Großmacht zu | Grenzſtationen nach Berlin, Danzig und Königs⸗ 
62 oder nicht? England 3 nicht eine Militärmacht,] berg) wider Erwarten bis auf Weiteres abgelehnt 
Des es überhaupt eine Großmacht ift, hängt von] wurde. Man glaubte erſt abwarten zu ſollen, ob 
ig: Aufrechterhaltung einer überwiegenden Marine] die zulegen Eiſenbahnen im Falle der Gewährung 
ab. Eine überwiegende Marine in dem Sinne wie | von Fra termäßigungen für ruſſiſches Petroleum 


8 g n 2 Paar Patent ⸗Schlittſchuhe. — Gefunden: Auf de iſtrat eine Vorlage gemacht, in welcher fie vorſchlägt, 
ide Engländer, ſelbſt Cobden mitinbegriffen, das ſich bereit finden werden, Gegenconzeſſionen in der | Neuen Mottlau 1 Faber handschuh, auf der Häergaffe einen Theil C arlottenburgs auf Grund eines 
I Petroleumbrenner, auf Aar ende 1 Arbeitsbuch, auf giſtrat. a 
udo 


ort verſteht bedeutet eine Marine, die nahezu N 

wei Linienſchiffe gegen jedes von Frankreich Lee 3 ee eee — den Namen Johaun Wilhelm f lautend, abzuholen 
ann ß,, a aaanfibrumgg | Ken er Arie cin yes Metelen m | 
64705 gter Tarife im mit lien, Bun Halskette, abzugeben bei der Polizei⸗Directin. 
, a 
binets ſein zu ſa en, ob wir dieſelbe jemals er⸗ 8 ee der Centrumspartel! 
halten ſollen. Durch eifrige Anſtrengungen und J Geftern Nachmittag von 2% bis gegen 5 Uhr hielt die 
große Geldopfer mögen wir eine Stellung wieder [ Eentrumspartei eine politiſche Berlonunlang im großen 
gewinnen, die wir fast verloren haben. Aber wenn Saale des Schützenhauſes ab. Trotz der für ſolche Ver⸗ 
man den gegenwärtigen Augenblick verſtreichen läßt, n ungewöhnlichen Stunde war der Saal ge⸗ 
mag die Gelegenheit niemals wieder kommen.“ rant voll. Den Borfig führte Or. Weinhändler Fuchs. 
rankreich. welcher "ir de Kinleitungsanſprache errn Prälaten 
Paris, 29. Noob. Deputirtenkammer. Bon | „aromeher bas ort ertbeilte. "Derfelbe, bielt eine 


dem Deputirten Laguerre wurde eine Interpellation — 425 heben un vo a den nn ver 


über das Vorhandenſein von Agents provocateurs | Centrumspartei. Red twickelt i 8 
Bei der Pariſer Palizet eingebracht; die Kammer | gramm, Iprach fich dann“ ſcgark gegen Die“ National 
beſchloß, die Berathung dieſer Interpellation bis] überalen, welche den wahren Liberalismus und die Ehre 
de dee keene deen de ene e 
un en die Diftztöle „Nordd. Allg tg.“ aus, welche a 
über e een die neh; a „privilegirtes Bitrgerblatt” bezeichnet wurde. Es folgte eine 
a der vom Senate beſchloſſenen bezügli chen Be⸗ a 4 — = Herrn Fuchs und dann eine ſolche 


r. enburg, 30. November. Der in Newyork 
verhaftete Kaufmann J. M. Behrendt von hier iſt 
deshalb wieder in Freiheit geſetzt worden, weil der vers 
langte Beweis der Wech elfälſchung in der geſtellten Friſt 
von 48 Stunden nicht erbracht werden konnte. — Heute 
fand die 1 8 des erſten Predigers an der hieſigen 
evangeliſchen Georgskirche ſtatt, es wurde der fe.therige 
weite Prediger Herr Felſch für dieſes Amt gewählt. — 
ei der geſtrigen Kreistagswahl wurden die aus⸗ 
ſcheidenden Mitglieder ſämmtlich ei . 

. Aus dem Kreiſe Stuhm, 30. Nonbr. Bei dem 
letzten Altmarker Jahrmarkt wurden in einem dortigen 
Gaſthauſe dem Mühlenbefiger K. aus Neunhuben 800 M 

apiergeld aus der Taſche entwendet. Der Be⸗ 
oblene bemerkte den Diebſtahl erſt, als er Abends in 
einer Behauſung anlangte. Sofort machte derſelbe ſich 
auf den Rückweg und ſtellte Recherchen an Ort und Stelle 
nach dem Thäter an, welche glück cher Weile von Erfolg 
ekrönt waren. Ein früherer eie e hatte die 
That vollführt und alsdann das Weite geſucht. K. ſtellte 
den Eltern des Thäters die Sache vor, welche den Be⸗ 
trag ‚(oft erſetzten. — Bekanntlich wurde auf der 
Marienburger Gewerbe⸗Ausſtellung von dem bieſigen 
Tiſchlermeiſter Wittenberg ein Betſtuhl, mit reicher 
Handſchniterei verſehen, ausgeſtellt. Graf v. Sierakowski 
auf Waplitz hat kürzlich dieſes kunſtvolle Srück Möbel 
käuflich erworben. 5 5 

* Der Landgerichts⸗Director Nolte in Osnabrück 
iſt zum Präſidenten des Landgerichts in Konitz ernannt 
worden. f 

Von einem Mitgliede der von der Stadt Lauen⸗ 
burg in der dortigen Gym naſialſache nach Stettin 
und Berlin abgeſandten Deputation geht uns nachſtehende 
Berichtigung zu: a 

Die Nr. 14957 der „Danz. Ztg.“ bringt in einer 
Correſpondenz aus Lauenburg. 27. November, die Nach: 
richt, daß „nach der Anſicht des Herrn Cultusminiſters 
von der Umwandlung des Lauenburger Progymnaſiums 
in ein Vollgymnaſium keine Rede ſein könne.“ Als 
Mitglied der Deputation, welche von den ſtädtiſchen Be⸗ 
börden in der Lauenburger Gymnafialſache an den Hrn. 
Unterrichtsminiſter geſandt worden iſt, kann ich die be⸗ 
ſti mite Verſicherung abgeben, daß während der Audienz 


geliefe 
* 


va! es Herrn Pfarrer Scharmer, welcher fich ſehr energi 
immung, ein Amendement auf Beſeitigung der] gegen die Socialdemokraten wandte. wat 5 — 157 
benslänglichen Senatoren in Betracht. Die | namentlich mit den Rednern der letzten hieſigen ſocial⸗ 
Weiterberathung der Vorlage wurde in Folge deſſen 8 Verſammlung, welche die Centrumspaxtei 
vertagt. — Im Senate wurden vom Minister. als eine „Schacherpaxtei“ 1: Shut, Scharf ins Ge⸗ 


Mit 8 
im Alter von 51 Jahren in süße in Schweden ge 
ien in Upfala, trat 
Brandelius als Offizier in das Skaraborg⸗ Regiment 
ein, erhielt aber bald einen längeren Urlaub, um feiner 
Neigung zur Kunſt zu folgen. In Düſſeldorf ſtudirte 
er längere Zeit unter d'Uncker s Leitung und ſpäter 
wiederholt in Paris. Unter ſeinen Bildern ſind be⸗ 
ſonders hervorzuheben: „Die erfte Neitlection“, „Eine 
Quelle im Walde“, „Normandiſche Pferde“ c., 
meiſtens alle photographiſch vervielfältigt find. 
L. Leipzig, 29. Nobbr. Vom k. 13. Dezember 
wird mit einem Nägigen großen Muſikfeſt, zu dem alle 
europäiſchen Kunſtcelebritäten der Muſikwelt Einladungen 


äſidenten die Vorlagen über die Credit⸗ richt und rief denſelben zu: „Schuſter, bleib bei Deinen 
. e rnc der Er Leiſten.“ — Schließli RR noch Herr Manrermeifter 


; 777 Wendt, welcher die Einricht Spei 
beichloß, dietelben einer beſenderen Commiffion zu | Pele da Jamie as sßerbannehmtn ber De i 


} 1 beklagte, Herab S 
— Nach Meldungen aus Braſilien ſtände in] die 19 92 ern Beälaten Tankendfer Daireik 


Folge des Erlöſchens der Cholera in Paris eine [Einführung.] Unter großer Betheil d 
ldige Aufhebung der angeordneten Duarantäne | Gemeinde⸗Mitglieder fand gegen Perm er 
maßregeln zu erwarten. hieſigen evangeliichen Kirche zu St. Barbara auf Lang⸗ 
f talien. : arten die feierliche Einführung des für die dacanke 
Rom, 29. ER Die Quarantäne für | S telle gewählten Predigers Hevelte aus Müggenhahl 
die Provenienzen aus Sicilien und Sardinien i een felt 1 Se „ 
auf 5 Tage herabgeſetzt worden und ſoll demnach er 1 ertehrö-Örmweiterung | Mit 1 — heutigen Tage 
ganz aufgehoben werden. iſt die an der Bahnſtrecke Bromberg Dirſchan, zwiſchen 
Mußland. Terespol und Pruſt gelegene Station Parlin für den 
Petersburg, 28. Novbr. Die Ueberſiedelung der | geſammten Perſonen⸗, Güter⸗, Gepäck⸗ und Viehverkehr, 
kaiſerlichen Familie nach Petersburg iſt auf ſowie für die Abfertigung von Leichen und Fahrzeugen 
zn 15. Dezember alten Stils feſtgeſeßt. Der e aber ai ee ee Neue bei dem Herrn Unterrichtsmimifter eine Aeußerun 
. angen. N i dem He errichtsminiſter ein 
8 en iſt angeblich ee * it 5. (um Krankenkaſſengeſetz.] Die Ortskrankenkaſſe ſahaltes, wie ſte durch obige Notiz dem u. Diinifter mpu⸗ 
Kus-Wenden in Lieland wird geitefdet, daß] el, am Connabend Abend e Uher n Saß dere Dannas | firt eren Uedem worben It, nub gende 
i 3 i e im Sta eten⸗ Te es gegenw 0 naſtum 
agrariſche Verbrechen, vornehmlich Brand- Saale des Rathhauſes die erſte enen ee 155 ohn Ausſicht 5 FReiterentiwirtelung fich überhaupt 
119 r a 
u ſo 


von warmen 


5 


gen. hatte = | 
ntner N 
ngen im ganzen Wenden'ſchen Kreiſe große] in welcher die Vertreter und Vorſtandsmitglieder t ausgeſpro Ich darf noch hinzuftigen, daß 3 
fregun bervolgerafen haben und daß 40 Perſonen | Kaſſe gewählt werden ſollten. Es daten e 8 die Veputane ang ſonſt an fehlen tele aue directe 
olcher 8 wegen verhaftet wurden. Aus] wenige Arbeitnehmer ſowohl wie Arbeitgeber eingefunden, | Adlebnung ihres Geſuches erfahren hat. Alle näheren 
iga traf polizeiliche Verſtärkung ein. — Von daß eine Wahl überhaupt nicht vorgenommen werden | Angaben über die in Stettin und Berlin gepflogenen 


Dan a ging kürzlich ein Transport von politifchen | konnte. Arbeitnehmer, die ibr Wahlrecht ausüben wollten, 


e e ler. 195 e ber vn ee e b an 
f me rkeine, die wenigen we ie hieſigen ti örden vor iben. 
e e ee deu Kunden ene, versichteten aber geen anf r Das d bie wird dg vielleicht 


na i ichte fi dann vielleicht ent⸗ 
orden ab. unter denſelben befand ſich der | Wahlrecht, deun fie hätten ſich 1 e ee eee en Re ol 
Ailiſt Deutsch, der nach dem Mostauer Central, die borg schriebene Zahl aber doch dicht eich er fänpges kaigliches Gommaſtunn efigen Orte fein 
efängniß abgeführt wurde, wo kürzlich ein geheimer Ben 5 8 1958 dige e VVCVCCVV 


i ü 5 5 
8 rg, entdeckt wurde, der den Zweck hatte, die | verſammlung zu leiten hatte, erklärte, daß, da das Geſetz Br Stolp, 29. November. Wie ich höre, wird ber 


von Gefangenen zu erleichtern. über die Krankenverſicherung mit dem 1. Dezember, alfo | Commandeur des diefigen Blücher'ſchen Huſaren⸗ 
Lese heute, in Kraft — die Aufſichtsbehörde ſelbſt den [Regiments Herr Oberſtlieutenant von Schlick von ſeinem 
Athen, 28. Novbr. Deputirtenkammer. mangelnden 8 erſetzen und die Leitung der [Urlaub nicht mehr nach air zurückkehren, ſondern das 

ö antwortung einer Interpellation erinnerte der Kaſſe übernehmen ee! e. Es dürfte wünſchenswerth fein, | Commando des hieſigen f 


e Ste Dragoner⸗Regiments 
Nr. 4 ubernehmen. An ſeine Stelle wird Herr Major 
von Michaelis vom 1. Leibhuſaren Regiment in 
Danzig treten. Man ſpricht hier außerdem von einer 
bevorſtehenden Dislocation des Blücher ſchen 
Huſaren⸗Negiments an die Oſtgrenze. Als Garniſon⸗ 


. eine neue Generalverſammlung einzuberufen zum Zweck 
— 1 8 17 Mo Be Worte des | der vorzunehmenden Wahlen. Allerding mußte bierfür 
afen Kalnoky bezug ad Sri glichkeit einer Anz eine paſſendere Zeit namentlich für die Arbeitnehmer ge⸗ 
näherung Oeſterreichs un 8 e und bob | wählt werden, als am Sonnabend‘, dem Lohntage, 
8 das Wohlwollen Oeſterreichs verdanke man Abends 6 Uhr. 


em Entſchluſſe Griechenlands, den status quo im las ird in Wegen Heiſerkeit des Fräulein | ort wird Allenſtein in Oſtpreußen genannt. — Die 
f Bachmann wird in der heutigen Aufführung der Oper] diesmaligen Stadtperordnetenwahlen ſind mit einer 
u nic su Rören. SE TEN =. | Fidelio“ Irl. Bertha Junker die Rolle der Marzelline Betheiligung der Wähler von nur 17% verlaufen gegen 


19% in 1882. Von den ausſcheidenden Stadtverordneten 
würde nur einer nicht wiedergewählt. — In der heutigen 
Verſammlung des hieſigen landwirthſchaftlichen 
Vereins wurde einſtimmig eine Refolution angenommen, 
dahingehend, daß bei dem augenblicklichen Roggenpreiſe 
wie 135—140 „ und einem Weizenpreiſe von 150 4, 
die Productionskoſten für den Landwirth nicht gedeckt 
ud. Die Reſolution wurde auf Veranlaſſung des 
uptdirec toriums der Pomm. öton. Geſellſchaft gefaßt. 


Danzig, 1. Dezember. 1 tt 
P ſchaft“ leſen, hat am 26. v. M. Hr. Karl 
Wetter ⸗Ansſichten für Dienſtag, 2. Dezember. genoffen re 
Brivat-Brognofe 8. „Dangiger Zeitung“, ichtner, Poſguniſt im Orcheſter unſeres Stadttheaters, 
Bei etwas fälterer Temperatur und mäßigen — — bessert. br. Birertor Jauch begebe dr 


Winden ziemlich heiteres Wetter. Keine oder geringe | überraſchten Jubilar (der am 1. September 1854 unter 
Niederschlage Director Gere in den Verband getreten war) mit einer 


13 


un das benutzt werden konnte. Waſſer wurde 


in Pfuhlen, in tiefen Löchern und auf dem Grunde 

Wc gefunden, welches mit Seeſalz und mine⸗ 

Tanten dess 8 elhmänget war. Die 1 0 
dieſe aſſer, wodurch, w 

Ka ankheit erzeugt wurde. am e Die 


Rother Ren loco 0,83%, er 1 — se 
Dezember 0,81%, 1 loco 
Mais 0.50. „ Fracht 6; 0 e 


a 
i otirun 1: 
Weizen loco behauptet, l Ro 


Froſtwetter, im Nordoſten ſowie in Betten w nr 

Kälte. Aberdeen meldet 9 Grad unter Null. 

Bodenſee iſt ſeit Wa viel Schnee gefallen. 
Deutſche Seewarte. 


. — 
Meteorologische Depesche vom 1. Decbr. 
8 Uhr Morgens. 


emeinen ena zu leiden. Schleſiſche Waaren 
anden zwar durchweg Nehmer, indeſſen hr erſt dann, 
als Inhaber, von der Fruchtloſigkeit ihrer ON For: 
derungen überzeugt, ihre Preiſe ermäßigten. Der U Imſatz 

war im Ganzen mäßig. Weißſaaten waren außer⸗ 
ordentlich knapp be diem Aut und verdanken Preiſe 
ihre Stetigkeit nur dieſem Umſtande, da im Ganzen nur 


Jagdkalender ein dae 
glaſig u. weiß 127—135@ 150158.4. Br. für feinere Saaten einige Nachfrage vorgeherrſcht hatte. 3 1 ns 
20. Nach del Been d 5 Jagbſchen ſetzes ochbunt 127—1338 150—158 4 Br. Schwediſch⸗Kleeſamen war ziemlich ſtark angeboten, fand E — —v— 7? 
de. Februar 1870 dürf 5 bi ' u ande etzes Men unt 1271304 150155. Br. (123 — 152 | aber immerhin noch ſchlank Nehmer, da In aber ſich 42 3443 
derden en in dieſem Monat geſchoſſen 5 11 N & bez. asche r 3 1 ar Hater Andere en 1 8 & 575 Wind HH 
ef 24— r. in ſehr unbedeutendem Maße angeboten. Zu notiren ı tationen. 82 227 in 8828 
mini en u e ER 0 ei ordingir 1161286 120—135.4 Br. per 50 Siegrid 4 %, Peiß 50 560 38 1 325 g 
| 8 1 n. Bi i spreis 1268 bunt lieferbar 1344 ſchwediſch 52—58—65— 71 &, Tymothe 5 K, dos? 
— — Sumpf. und Mail — Wa teln, ei Eine 1268 1 April⸗Mai 142% 4 glb 141516 M, Tannenklee 50—55—60 4 eee 769 | 30 F 
1 und in der erſten Hälfte des Monats 4 Juni Juli 11 N bes 1 a & bez., Butter u Sueben 11 sw ; 
Docter N a it d d f Roggen loco etwas matter, Pr Tonne von 2000 1:4 Berlin, 1 Site Wochenbericht von Gebrüder ten 5 20% w 1 
E er ah zu vs 12 1 — de Faden r 1208 . , tranf. 115117 & Lehmann u. Co., Luiſenſtraße 30.) Minimaler Conſum Haparanda . %% Windst — 
wean Hatz ebe Monats 3 iden. 1 eat eee 1 55 Fe ee in Parties be bel Salt kwerſtand⸗ — 22 
Re Ae „ Keen: N 
Danziger Jagd: und Wildſchutzverein. intel. I ten 18555 ‚Iuländifcher 14 M, 1 erlitten Preiſe entſprechende ben ie 95 0 55 F 
ferun il⸗ Hai unterpol ezember eine Beſſerung eintreten wir ir notiren | Rage 1s | 080 1 
bay Karlsruhe, 25 Agen Selen br der 14 W 0 ch Gd. baust 1190 . Br 2 ene A 1 * Hamburg 1 NN a * 
1 7 789 HG , « u⸗ » 
88 Plan 35-01 TEN 9691 3727 | Gerſte dr Tonne von 2000 f Bilde 115118 4, Wittelforten 108-112 4, Sabgen⸗ east, de 8 de 8 3 
25 4092 4445 4478 4869 5292 5326 5847 5888 6107 sehe 0 12/188 135—144 AM. Dur 10 9 Meiereien und Moftereigenoflen: Memel ı. . 57 ONO 2 — = ® 
ru au 108 1 AM. en eine 115, „verein Paris. [ 64 so 1 Wok = 
| 7755 7761 7167 7645 7% e ge tter⸗ 4 MEER. 118—122 „, abwei 3 90—100 * — Sandbutter Münster. a 1 1 
— IErbſen 7. pm une von 2000 f 8 85 93—95 , Hofbutter 95—100 &, 1 8 —— E 3 | heiter — 
; : Pulle 110116 M tranf. , ‚oft und weſtpreußiſche 85.90 90 4 Liner München” 164 N 9 | wolkenlos —14 
Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. | Kleie Jr 1008. 600 15 K 8 —90 4, feine 92—95 „, Elbinger 85—88 „, Tilſiter | denen % | ww 32 ann | 25 je 
Sprint Liter loco 40 4 bez. und Gd. | 9093 4 esche 80-83 M, Gebirgsbutter 88.90 4, | Bolin 764 NW 3 | wolkig . 
Berlin, den, 1. Dezember. 2 8. Wien 26 W 15 
den W Wech de um Ya London, 8 Sage, oftfeiefche 105—110. 4, thüringer 90-95 44, beiftiche | Bresian E a | wnw 7 dend dea. 1-6 I 
II.Orient-Anl 62, 700 62,40 p dic Amſterdam 2 , gemacht, or. a ee Grip . 1 5 768 — 50 8 | Nebel 2 
7 reußiſche LTA PIE 147 = ar 
188,00 14% rıs.An180 80,00| 79,60 ge Nabe) ar fe. Der Abſatz war 15 voriger Woche der | Triest 751 5 2 


70 161,504 Lombard 248,50 248,50 Wei reußiſche eg 99,65 Gd. 344 
anzosen Dice, Pf 1 ritterſ aftlich 94,55 o He 


5 Franzosen i 1) Belt: nr 3) 9 as bewegt, Schnee und Graupel- 
l 141,20 141,75] Ored.-Aetien 509,00 508,50 


böen, 8) Nachts Schnee. 4) See sehr, ruhig. ö) Reif. 6) Ne rel. ; 
Scala für die Windstärke: 1 — leiser Zug, 2 = leicht, 8 

schwach, 4 = .mässig, 5 => frisch, 6 stark, 7 = steif, 8 stürmisch. 

9 = giurm, 10 = starker Sturm, 11 heftiger u 12 = Orkan, 


Ueberſicht der Witterun 
Eine breite Zone ohen Luftdrucks t ſchwacher 


Zeit gemäß ein Zr [Js N rentiren 
bier. zur Bei nicht, große est In den Preiſen 
wenig Veränderung. 12 5 e : Für Prima 
Schweizerkäſe, echte Waare, vollſa 19 un fhnittreif 

95 „, ſecunda und imitirter 600 4, Holländer, 
echte Waare, 75.85 915 rheiniſcher je nach Qualität 


or ee ber eee 
anzig, 1. N 


1884. 
Getreidebörſe. (F. E. Grohte.) Wetter: Schuee⸗ 


— 


5 66, 
„Noten 211,40 211,60 | fall. — Wind: NO. 54—70 , Limbur Stücken von 1% 8 35 bis Suftbewegung & aus variab der Ritung und ziemlich heiterem 
51,50 Bea kurz 210,90| 210,25 loco brachte am heutigen Markte zwar noch 42 4. C1.Badhteinfäle 12 12 bis 18 für 50 Kilo 8 Wetter erſtreckt u yon der Alpengegend nordwärts über 
00 London kur- — 20,44 ſo leaf befand a 77 aber war der Ver⸗ Berli lin. Centraleuropa nach Südſcandinavien. Eine umfangreiche 
43,10 London lang | — 20,27 beſonders für inländiſchen, nicht ſo leicht und Elfen, Nohlen und Metal Depreſſion mit trüber Witterung 5 er ee liegt 
‚90 | Russische 5% willg als an dieſem Tage. 220 Tonnen wurden gekauft Berti 28. Novbr. (Wochenbericht M. gi zwiſchen dem ſchwarzen Meer und f 
1038,20 8 W.-B. g. A. 62,50) 62,50 | und tft bezahlt Mr infändijchen Sommer: 1338 143 b ed Mali ochenberich bon öwene grenze verläuft von Eheiſtanſand ſüdrpeſtwarts nach 
Jallzier 112,50 112,60 | bellbunt beſetzt 1244 144 hellbunt 126— 1287 147, berg, vereidetem Makler un 3 5 Pord deaux. München und ai melden 11, Kaiſers⸗ 
m 18778 Mlawka 8. f. 11 114,50 | lu be 14152 4, für ae ler. niet iR An Eee Por 5 ke Lale 10 Sr ‚unter Null. Die Niederichläge über 
‚ * um 922 auſpi 120 — ix enomm 
93,40 | Ostpr. 2 . bee t 1212 129 29 K, 9 120, 1126/78 Ar 38 4 . die Umſatze werden kleiner und > 4 Centraleuropa haben ent Sewarke 


rs 


unt 127, 127/S@ 150 , weiß 125/68 150 , für got 


er iſchen zum, Tranſit Aebi 1248 126 &, beſetzter 
bunt 1248 123 , hellbunt 1238 142 4 Sr a 
Termine Tranſtt pril Mai 142% HM Br., 141½ 4 
Mai⸗Juni 1 bez., Juni⸗Juli 147 l bez. 

15 € e m 8 matter, um 8 
0 h oggen loco etwas matter, Umſatz 80 Tonnen In 
555 See a 2 fia en zum Tranſit 116, 117 &, ſtark beſetzt 12 1 


Tu ff Roheiſen hat wenig ee 
nd rn Be. es gelten arfen ſ 
A. 1200 00 25095 . 88 
Siehe bestleiſen 1 nal. 7,207.50 4 hun 
zum Vermalgen 66,20 4, zu Bauten in ganzen Längen 
7.507,75 Walzei en 11,00 Grundpreis ab Werk. 
Shupfer ſchwach, engli ches und amerikaniſches 110—120 

„Mansfelder 121,00—122,00 % Zinn unſicher, Banca 
„00 —161,00 K, auftral. 158-156 A % Zink ruhig, 
29,50 bis 30,50 M Blei ſchwach, 5—22 % Kohlen 
und Coks feſter Schmiedekohlen 110 I 5 Yır 40 Hecto⸗ 


Meteorologische Beobachtungen. 
Barometer-Stand 
Millimetern. 


. Getreidemarkt. Weizen 
1 bi 5 = Br., 


ür ruſſiſchen zum Tranſi t chmal 115 M Yır 
ermine April⸗Mai den 20% HM Br., a 4 


liter, Schmelz⸗Coks 2,002.15 & Yor 100 Kilogr. 
i daher 2006 | Gd., Tranſit 119% . Br., 119 „Gd. Regulirungs⸗ De Fond Thöringer . ++ 219,20| By 
1 loco 7,60 Br., Geiß 124 &, unterpoln. 117 45 Tranſit 116 M — Schiffs ⸗Liſte. Bas 2 4 7 8 NR Hane en br ers * 
ber 7,45 Op, Jr Jauer Wr 135 on man 11 inte a grobe * anf Neufahrwaſſer, 29. November. — Wind: 1 0 Konsolidirte Anleihe | a 102,90 ae, Ser . . 68,00 Me 
Bremen, 29. 1 (Schlußbericht.) Petroleum 1020 99 , 1018 100 , 107 104% e 094 10 1 Oſtſee, Diesner. Hull, Kohls: Staats-Schuldscheine 9 8.90 1 d 
er: 85 werd aun 15 ußberi ber , 10,10, 109 , Futter⸗ 100/12 98 % her en Geſegelt: Freda (SD), Schmidt. London; Bionde Ostpreuss.Proy.-Oblg. 101,40 | Galizier - - >»... 112,60] 7,0% 
1 ite loco 7.30735, ur Dezember | — Erb (SD.) Bartels London; Getreide und Zucker. | & 1101,00 | Gotthardbahn 7230 4% 
Mor, 7, 100. "Ye 7,45, Ye Gebruar 7.50, 112 a 0 want re Futter er 1 us h „November. Win Landsch.Oeniz. Präbr.| &,, 8038 ee 
*. 756— es bez. ee iſche zum niit Futter zu 16 AM — Pfandb e ¼ | Mr urg. 8. 
Sa Et e Fe e dene | mu: En Met cee en e Wee Sr dea aher PEN 
redi en 5195. ran 1: — a B o. Lit 8. 
Sa F110 ungar. bund he. — Spiritus Ioco 40 X beyahit und Gb. ee a ee RE | man mei |, Im | fassen: ae Fi 
94 7 eſtän E eizen 0 7 
Ruſſen 79%, Gotthardbahn 9 Getreide -Beſtände am 1. Dezember: Weizen 22 563 e 1 1 . Posensche nee do. | 4 01.20] }Russ.Staatsbahnen . 1181,00 
den a, gottbarbbahn Sek, Tonnen, Roggen 2724 To. Gerfte 4079 To, Hoefer Keith, Burentisland, Kehlen. — Trelleborg (SD.), | Wosiprouss. ane 4 | oa Lace eb. . 4489 = 
Dbenbiiger - = isconto⸗Commandit 204%. | 13 To., Erbſen 654 To. % Raps und Naben excl. Danziger Ib. Brake, 8 25 ie — Tana E80, Suther⸗ — — 10120 Südgeerr. Lonbesd 2832 — 
9 u U. Ser. | 4 "| Warscha: 5 90 10 
Be 1 8 Nov. (Schluß⸗Courſe) Defterr. an Smile 3 1 40 ohnen 68 To., Mais 26 elt: Norden (SD), Dahle, Cardiff, Holz. . 2 war 
eh a, 5% en 897 7 — Alben | ————— a, — nd 685 4 Heumann, Kind en, Getreide. „ . Prioritäte- 
D öſterr. 25, ngar. Gold⸗ Dezem 8 ’ bligationen, 
123,70, 4% ungar. Goldrente 95,52%, 52 » Productenmärkte. 3 5 Angel ie Hans Ditler, Ehriſtenſen, Weſterwik, | Preasteebe . | 4 101,0 | Gotthard-Bahn.... | 5 [102,20 
1854 y Knsch 
0 1 3 860er Looſe 135,50, |. Nopbr. e t, von Por- Pflaſte e. — Hella (SD.), Henze, Amſterdam Güter. tnsch.-Oderb.rara 5 ne 
ö, 00, Fran = je zei fi rn . der Beg . HR Lotte u Delertei, ch, Moß, Getreide. Ausländische Fonds. . un. 4 Imre 
148, 175, ala 270,50, Seal berger | bei der geringen uſt nur zu wiederum Kane van Tre ber. — heran d 1,10 Dieter . 38 Toter Verden ? | 88,70 
2,50, be reifen gehandelt werden, und zwar 1 4 gegen 1255 197 : — Better: bewölt, auch klar, Froſt. 2 ee , | 6850] e B n anee 
iR - b ' \ J | 68,50 f Sudösterr. B. Lomb. 5 808,75 
ei den, ahn 5 Sonnabend. Im Terminhandel kamen beſondere ar - - E dostorr. 650 Obl. 5 108,56 
Bodenba Bewegungen nicht vor, gehandelt wurden nur laufender Schiffs⸗Nachrichten. 40. Gerets. 6 9320 Ungar. Nordostbahn 8 160788 
„Unionbank 90,00 Monat und Frühjahr. Zugeführt wurden vom 22. bis . 25. Novhr, Geſtern 190 055 N die hieſige 25. 0: 4 7 78] Unger. do. Gold-Pr. | 5 er 
28. November 155000 Liter, gekündigt 30 000 Liter. us „Marie Amalie“ in der Nähe der Inſel 9 85 Ung. „Pr. I. Em. 5 | 81.10 | Brest-Grajewo 5 | 9, 
g 5 | 98,08 
„Londoner W 190 Bezahlt wurde loco 42%, 41%, 41½ % und Gd. bei ngemein dichtem Nebel, von Hübe mit Stück⸗ Russ del 5 —— 22 mer 8 8325 
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Heute Montag, den 1. December er., eröffne ich meinen 


Weihnachts⸗ Ausverkauf 


in ſämmtlichen Lägern meines Geſchüftes. 
Ganz beſonders mache ich aufmerkſam auf 


einen Poſten moderner Kleiderstoffe, 


wofür ich die Preiſe zum großen Theil um die Hälfte des früheren Werthes ermäßigt habe. Sämmtliche zum 
Ausverkauf geſtellten Qualitäten er tadellos ſchön. 2 185 ne (5068 


N 
Be 2 


i 5701) 


1 erfreut (5751 
Danz ip» den 29. November 15% 
Siebenfreund 17 1 Frau, 
deb ine 
Die Beute 1 heute 1 8 
e Tochter Ludowika mit 
Herrn Robert Neitzel zeige ergebenſt an. 


Danzig, den 30. November 1884. 
Emilie Krohn Wwe. 


Ludowika Krohn, 
Robert Neitzel. 
Verlobte. 

Carl Spohr, 
Lieutenant im Ingenieur⸗Corps. 
Anna Spohr, geb. Tetzlaff, 


Vermählte. 
Danzig, den 29. 8 1884. 


(5389 


Morgen 8 Uhr ſtarb 
na . Krankenlager meine 
mir unpergeßliche, innig geliebte 
gm. unfere gute Mutter, 


ochter, Schwiegertochter, 


frau b und e 
rau gg Willdorfi, 
Um ſtiles Beileid ie 


Die 88 
Dezember 1884. 


Danzig, d. 1 


Statt beſonderer Meldung 
Heute früh 4% Uhr entſchlief ſanft 
Ain engel ſchwerem Leiden, der 

Zimmermei 


Carl Ludwig Gersdorf, 


in feinem 70, Lebensiahre. 
T $ igen tief betrübt an 
— 1. December 1884 
Die Hinterbliebenen. 


Nachruf. 


Am 27. dieſes Monats ftarb nach 
14tägigem Leiden der Deſtillateur 


Herr Eugen Lehmann.]? 


Wir verlieren in ihm einen treuen 
eund, biedern und brapen jungen 
ann und zuverläſſigen Mitarbeiter 
— was wir tief betrübt anzeigen und 
um Verte 3 Theilnahme bitten. 
den 29. November 1884. 


erent 
2 Perſoual. 

Ich bin zur Rechtsanwalt⸗ 
ſchaft beim hegen Kgl. Land⸗ ı 
gericht zugelaſſen. 

Mein Bureau befindet ſich 
Jopengasse 20, part. 

Danzig, d. 1. Dezember 1884. 


Fritz Weiss, 


5742) Rechtsanwalt. 


„Jither⸗unterricht 


Abends von 9 bis 10 Uhr bei a 
Böck, Poſtſtraße 5. (57 


C. Il. Leuiholtzfte 
Küche 


empfiehlt Dejeuners, Diners, Sonpers 
bene einzelne Schüſfeln ꝛc. auch außer 
dem Haufe prompt, bei billigſter 
Preisnotirung. 


Frisch: 
Austern, 


Pr. Whiſtable Yalines, 
Holländer Aujtern, 
Dftender Hummer, 

Seezungen, 
Aſtrachaner Caviar, 
friſche Perigord⸗ 

hr a 0 
anz. Poularden, 
rothe Rebhühner, 
böhm. Faſanenhähne 
Waldſchnepfen, 
Hafel- und Birkwild ıc. 
warme u. kalte Paſteten, 
Conſerven, 
Delicaleſſen aller Art ꝛc. 
Verſand prompt. 


C. Bodenburg 


bis Febrnar 1884 
Küchen⸗Chef des Raths⸗ 
weinkellers, 
Hundegaſſe SS und Laugenmarkt 11. 
Zimmer für größere und kleinere 
rivatfeſtlichkeiten zur gefälligen Ver⸗ 
gung. (4636 


1465 

Due Dome: die in Zurückgezogenheit 
E Ar an nünfct, {net 8 
er eamme urkuws 

2 iasgaſſe Nr. 4. 6751 


Langenmarkt Nr. 2 2. Paul Rudolphy, 


Durch die Geburt eines Rue 


Baer Versammlung 


Dienstag, den 2. Dezember, Abends 8 Uhr: 
im großen Saale des Schützenhauſes. 
die freiſinnigen Wähler des Stadtkreiſes 


Danzig werden zu dieſer Verſammlung mit der Bitte um zahl⸗ 
reiches Erſcheinen freundlichſt eingeladen. 

Den Hauptvortrag, und zwar über die bevorſtehende Reichs⸗ 
tags⸗Nachwahl, wird an dieſem Abend Herr Abgeordneter 


Rickert halten. Auch Herr Eiſenbahndireetor a. D. 
Schrader hat ſein Erſcheinen zugeſagt. 


Der Vorstand des Wahlvereins der frei isinipen Partei, 


E. Berenz. Berger. Goldmann. 
4 — Klein. Ir. Loch. H. Schütz 


ME” Eimpfehlenswerthes Festgeschenk! 
Johanna Schopenhauer's Jugendieben ı und 
Wanderbilder. 


Aufs Neue eingeführt u. mit erläut. Notizen versehen v. Dr. W. Cosack. 
Mit Illustrationen, 


Eleg. br. H. 2.40. In feinem Callicobd. mit Deckelpressung (das hohe 
Thor in Danzig im 18 Jahrh., nach einem Stich von Chodowiecki) A. 3,30. 
Zu haben bei Th. Bertling, Gerbergasge 2. 


Vorräthig bei A. Trosien, 


Peterſiliengaſſe Nr. 6 

Börne's Schriften in 3 Bden. . 4,50. Brehm's illuſtrirtes Thierleben, 
10 elegant geb. Bde. A. 90. Conrſier, Handbuch der franzöſiſchen u. deutſchen 
Converſations⸗S „Sprache A. 2. Freiligrath's Gedichte geb. mit Goldſchnitt 
el. 3. Goethe's Werke, Groteſche illuſtrirte Ausgabe, 20 Bde. in 10 Einbden. 
di. 25. Gottſchall, Blathenkran neuer deutſcher Dichtung R. 3,50. Hellwald, 
die Erde und ihre Völker, mit Ilduſtrattonen? 2 Bde. A. 20. Karl Hoffmeiſter, 
Nachleſe zu Schiller 's Werken, 5 Bde. geb. Al 4. Immermann, Oberhof, 
illu Ex v. Bautier A. 1,20. ©, v. Kleiſt's ne 5 

e. Al. 3. Köruer's ſämmtl. Werke . 3. 1 die Tonkunſt, Ein⸗ 

m 3 in die Aeſthetik der Muſik A. 4. megßz 1 Vorleſ ur ſechs 

Obekenveare ſeine Zeit u. ſeine Werke, = Bde. A. 7. Leſſing's Werke, ſechs 

de. in 2 Einbden. «Al 3,50. Nömiſche Lyriker See v. Mähly R. 1,50, 
Frech che Vyriker . 1,50. Wolf aug Mae Gesch d 75 a 
his auf d. neueſten Tage, 5 Bde. Mignet, Geſchichte der fr 
Revolution A. 1,50. Milton's gelische 3 deut] von Böt liger 
Niemeyer, ärztlicher Rathgeber für 1 5 2 Die ae e des gun 
der Geburt bis zur Reife, geb. eleg. M. 
209 für den S ar dl. 4,50. Nehmen, von © 
4 eh Reiſeb Er di. 4,50. 


180. 


5. Johanna 
unged. A. 2 
a aungeb. Al. 2,50. F. . Strau 
Thümmel's Werke, 6 Bde. 6. 
Tromlitz ausgewählte Schriften 85 5 "oder ei. 6. Ühland's 7 wir 
Dramen . 4. Verheirathet oder ledig? Novelle ausdem Engliſchen, über⸗ 
ſetzt v. Marie Heine l. 2. Johannes Voigt, Geſchichte Marienburgs dh 6. 
Weiß, Tauſend u. Ein Gedanke, Aphorismen für Geiſt u. Herz, geb. eleg. A. 4. 
K„——ͤ —— ĩ˙ 8—³ ̃ ⅛ m 7 m ̃ he reine 


Die Eröffnung | 
Weihnachts Ausstellung 


zeige ergebenſt au. 


F. Reutener, Launggaſſe 40, 


gegenüber dem Rathhauſe. 
Special⸗Geſchäft für Bürſten⸗,Kammwaaren⸗ u. Toilette⸗ lette⸗Artikel. 
Ufer 


Weihnachts⸗Ausverkauf 


Sonnen⸗ und Regenſchirmen 


iſt eröffnet. 


Michaelis & Deutschland. 


11. Laugebrücke 11. 


Das Schuh⸗ und „Stiefel: Magazin 


Fr. Kaiser, 
Jopengaſſe Nr. 20, 1. Etage, 


zu nützlichen Weihnachts-Einkänfen: 


Bir Herren: Jagd-, Reit- und Wirthschafts - Stiefel, 
:haft- und Zugstiefel von waſſerdicht. engl. Rindleder, Kalb⸗, 
Glacee⸗, Lack-Leder und Pariſer Chevreaur, Gummmiboots in abge⸗ 
rundeter Spitzenfacon, nur pa. Qualität. 

Für Damen: Rind ackstiefel, och im bechaft mit und 
doch ne n e Lederstiefel von echt. Hamburger Roßleder, 
hoch — t hit, Dorian an 0 ace 9 M. 

erstiefel v. Glacee-, Kalb⸗, L Pariſer Chepreaux, 

Filzschuhe, gefüttert, mit 2 — ohne Gummi, 

boots und niedrige Gummiſchuhe, Knaben-, Müdchen- 

und Kinderstiefel (5733 
Fr. J J Jopengaſſe Nr. 20, 1. Etage. 

NB. Nur eigenes Fabrikat, v. beſtem Material u. nur 5 Facon. 


Geſchchte der e Kirche 9 85 
e. 


works of Shalk ae 
in da3 Morgenland, ge 1 25 


Zugstiei iefel, 


In der am Mittwoch, den 3. Dezember in Prauſt 
1 Auction kommt zum Mitverkauf 


1 ruſſiſcher Spazierſchlitten. 


F. Klau, Auctionator, 
Röpergaſſe Nr. 18. 

ein Stuhlſchlitten 

billig zu verkauf. Poggenpfuhl 87. E 


5690) 
wei Kinder⸗ u 


„Dame z. verm. Breitg. 105, 1 Tr. 


erausgegeben 0 sum, Echten 


8 wie 


Bine leere Stube iſt an e. Herrn od. 


in nn Nr. 2. 


empfehle ich mein Lager von Kleider-, 
ee Facons und 


ur Stickerei in Metall⸗ 


Zahn⸗ und W D Einſteck⸗, 


Weihnachts“ Einkäufen 


Kopf⸗, Hut⸗ und Taſchenbürſten in 


peel Auswahl, dieſelben gteichachtig mit und 
Holz⸗ und Elfenbein⸗N 


Vollſtändige Garnituren von Kleider⸗ 
und Kopfbürſten in Elfenbein, Schild⸗ 
hatt, Büffelhorn und Holz. 


Friſir⸗, Staub: und Taſchenkämme, 


Kammtaften. 


Stahl-Kopfbürsten, 


Reiſerollen, Taſchen⸗Neceſſaires, Seifendoſen, Patent⸗Spiegel, Toiletteſpiegel, 


Frottir⸗ Haudſchuhe, Raſirpinſel, Jahnſtocher, Nagelfeilen, Waſch 
chwämme, ſowie alle zum Hans tande gehörigen, in mein Fach einſchlagenden 
Bürſtenwaaren. 


Unger, 
Bürſten⸗ und Pinſel⸗Jabrilaut, 


Langebrücke, zwiſchen dem Frauen⸗ und Heil. Geiftthor N 
Ankerſchmiedegaſſe Nr. 21. 


W. 


Neue große 
e Mandeln, 
Pu derzucker 


empfiehlt illigſt 


F. E. Gossing, 


Japen⸗ an 8e Fr. eng 1 


(5735 


Für 5 
Echten Schweizerküſe, etwas geriſſen, 
je 2m Keil fett, ee 
deutſchen e äſe, fett, 77 60 
T ilſiter Bir, Qualität ff., 


77. 
Holländer u. ate läſe, hochfein, 


mpfiehlt (5728 
M. Wenzel, 15 DIR N 11. 


. italieniſches u. hieſiges 


elobjt 
in fein er Qualität, "eG 
Serie Jwiebel, 


le empf. die renommirteſte 
lest Obſthandlung von 6737 
J Schulz, Matzkauſchegaſſe. d 


eee e ieee eee 
Theater⸗Perſpective 
Operngucker) 


Rathenower u. in Fabrikat 
in größter 2 A ea zu ausnahmsweiſe 
billigen Preiſen im au 
Inſtitut von 


Bormfeldi K Snell 


— en gg 


‚Drruntergefeht 


EinefPartie einfarbige u. Farirte R 


leiderſtoffe 
5 in allen Farben 
4 15,20, 25, 30, 35, 40, 45 u. 50 Pf. 
die das Doppelte and noch mehr 


| Schwarze Eachemireg, 
Schwarze Kleiderſtoffe 


in den beſten Marken 
bedeutend unter Preis. 


Roben 45 
von Kleiderſto Her Ar 
Rogg z 2,0 M East, 4 Mk., 
5 6 6 8 Mk. 

ieh (5738 


J. m. Gon un, 


Langenmarkt 20. 


5 —1˙— —— „ —— 
Gold und Silber 
kauft u. nimmt in Zahlung zu höchſt⸗ 

em Preiſe 

G. Seeger, Juwelier, 

Goldſchmiedegaße 2 Be.“ 


Auf ein großes neues Haus 
Langgaſſe werden per 1. April 


5 Mark 


zu 4 Be , Hypothekengeld geincht. 
Von Selbſidarleihern erbitte Adr. 
unter 5695 dieſer Zeitung. 


Bitzen lumen aus Wachs werden auf 
Beſtellung gearb, ſow. im Fertig. 
derſ. Unterricht erth. Breitgaſſe 17 IL. 


Tuch Wirthſchafterinn. f. St. u. L. 
a. Köchinn., Stübenmädch., Kinder⸗ 
Be u. Kindermädch. empf. d. Geſ.⸗ 

ureau v. Panline Ußwald Breitg. 105, 


und Bade⸗ 


Für ein Eiſen⸗, Stahl⸗ und 
Maſchinen⸗ Geſchäft wird Ei erſten 
Januar 1885, event. ſogleich 


ein tüchtiger Lommis 


geſucht. Offerten unter Nr. 5716 in 
der Exped. d. Itg. erbeten. 


Mittwoch, 3. Dezember 
Schlittenfahrt 


für Logenmitglieder € 


car 2 Oliva 

über den Höhenzug), . 
Abfahrt: präciſe 2 Uhr Nachmitt. 
vom Heumarkte. 


Loge Eugenla. 
Generalverſammlung 


ſämmtlicher Mitglieder des 


Johannesſtiftes 
Dienſtag, 2. December 1884, 
Nachmittags 5 Uhr. 

im Kaiserhof, parterre links. 

Aend unn dr e 

ende 

Decharge⸗ 8 der Jahresrech⸗ 
eisen 7 5 Jahresberichtes von 


Um 9 1 Betheiligung bittet 
ergebenft (56 


Der Vorſtand. 


Aerztlicher Verein. 


Tonnerftag, den 4. Dezember, 


Abends 7 Uhr, 4729 
e 26. 
. Abegg. 


Danziger veigvrein 


Deutſchen Privat 
beamten Vereins. 


Montag, den 15. Dezember, Abends 
8½ Uhr im Saale des Herrn 
Franke ſchen Reſtaurants, Brod⸗ 

e 0 (56 


Ordentliche 
General-Verſammlung. 


Tagesordnung: 1. Wahl des Vor⸗ 
8 2. Anträge, 3. Bericht über 
en Hauptverein, 4. Mittheilungen. 

Gäſte haben Zutritt. 

Der Vorſtand. 


Reſtaurant 


A. Lütcke Nachll,, 
3. Gilk, 
Heil. Geiſtg aſſe 6, 


empfiehlt il e m. täglich 


echtes Piloner Bier 


ans dem u eee in 


Ehrhardt Franke's 


Restaurant, 


44, Brodbäntengafe 44, 
mpfiehlt 


fr. holländ. Auſtern, 


fr. holſteiner 
fr. Summer, 
Nürnberger Bier 


der Reif 'ſchen Brauerei in Nürn⸗ 
berg, 1 05 25 3, /0⸗Liter 20 5, 
Yo: Liter 1 15 3 

Hochachtungsvoll 


Ehrhardt Franke. 


616 


" 


Appell! 


Montag, den 1. Dezember im 
Deutſchen Haufe” (Wahl eines nenen 
Verwaltungs: 3:Commifl.. Mitgliedes). _ 


Kaffeehaus 
zur halben Allee. 


Meine Dienſtag⸗Nachmittag⸗Con⸗ 
certe werden wegen Kürze der Tage 
bis auf Weiteres eingeſtellt. (5745 


J. Kochanski. 


Beitanrant Selonke. 


Montag, den 1. Dezember cr., 


Familien Contett. 


Anfang 7½ De ao (5655 
Entree fr 


Ress 


„Zur Wolfsſchlucht“. 


Heute Abend: 


Jamilien⸗Coneert. 


Entree frei. (5727 
Hierzu ladet ergebenſt ein 


„ Rohde, 
Cafe Mohr 


m Olivaerthor. 
@ieniftag, 1 — 2. Dezember er.: 
Kaffee⸗Concert 
ausgeführt von dem rühmlichſt bekaunten 


olo⸗Quartett. Anfang 3½ Ühr. 
tree frei. (5691 


Stadi- Theater. 


De 52. 45 nt Bons⸗ 
Borft. 


Mere 53. Ab. XX VI. Bons 

Vorſt. Zum 1. Wale wiederholt. 
a neuer Aus ſta tt. Die 

Muſikdrama in 3 Acten don Nichard 


agner. ö 
e Neu einſtudirt: 8 
uſtſpiel in 8000 Act. v. f 


Wilmelm- Theater. 


Dienſtag, * 5 8 er. 
Specialitäten⸗ 
Künſler. Porſtellung. 


Danke des Directors Bleunow. 
Vor . — 5 vorzügl. dreſſirten 
und Affen. 
Hufen 10 R 


Gaſtſpiel der weltberühmten Acrobaten 
Leopold Seglere⸗Truppe (5 Perf.) 
Gaſtſpiel des Paſtellmalers 
Herrn va 
Gaſtſpiel der beſtrenommirten 

Taubenköngin Miß Lizzie. 
Auftreten der Wiener Duettiſtinnen 
Geſchwiſter Andi und Keßler. 
Der bedeutendſte muſikaliſche Clown 

Mr. Jo Jo. 

Auftreten der ungariſch. Sängerinnen 
und 0 Geſchw. re 
wenn . W Chanſonnettinnen 

Kart Hoffmann und 
ha Berner. 
Gaſtſpiel ai 99 (4 Perſ.) 
Velocipediſten I. Ranges. 
3 Geſchwiſter Almasieo, 
Tänzerinnen. 
Frau Schade⸗Laroche, Sängerin. 


Gaitipiel des e Jongleurs 


1 5 ſſenöffnung: 
Sonntag 5½ Uhr, Anfang 
Wochentag 6%, uit Ar 7 4 Uhr 


„gut Aufklärung! 


a zu oft und wiederholt zu meinem 
Nachteil Verwechſelungen vorkommen, 
fo mache hiermit ein  bochaeehrtes 
en beſonders Re daß 

3 Ku Firma 
Kunſtor 
ſchon feit ber 3% Jahr 1 nur 
Brodbänkengaſſe 49 —.— ber der 
Gr. Krämergaſſe befindet und hoffe 
ich, durch umfangreiche Fachkeuntniß 
jede Arbeit, weite mein Fach betrifft 
von den einf. bis zu den I Ken 
Kunſtarb. z. Zufriedenh. 2 z. können. 
Hochachtungsvoll Felix Cebu. Kunſt⸗ 
drechsler und Graveur, Inhaber 1 55 
Medaillen und Diplome. (57 


Antwort 


eines unabhängigen Wählers Danzigs 
auf das mit der Unterſchrift „Viele 
unabhängige Wähler Danzigs“ er⸗ 
laſſene conſervatibe Flugblatt: 

Wer verabſcheut San me und 


t d & didaten 
Wählt erſt rech > en Gandidate 


————— 
Verlag v. A. 
Druck u. „ 
Hierzu eiue Beilage. 


C 


Beilage zu Pr. 14962 der Danner 


änner. 


Ich offerire, wie in den früheren Jahren, als Weihnachtsgeſchenk paſſend, porto: und zollfrei in's Haus geliefert (ohne daß es erſt nothwendig 
iſt, Muſter vorher kommen zu laſſen): 


| Stoff zu einer completen ſchwarzen Seiden⸗Kobe 
(eiren 15 —16 Meter, je nach der Breite) 


Bekanntmachung. 
Wir bringen hiermit zur Kenntniß 
des Publikums, daß die Hauptfeuer⸗ 
wache an die Fernſprech⸗Vermittelungs⸗ 
Anſtalt im biefigen Königlichen Poſt⸗ 
mt nunmehr telegraphiſch angeſchloſſen 
und es jedem an der Fernſprech⸗An⸗ 
lage Betheiligten hierdurch ermöglicht 
15 bei ba ja r zur Tages⸗ und 


Nachtzeit die Feuerwehr mittels des 
Fernſprechers herbeizurufen. 
Beim Anrufen derſelben iſt im All⸗ 
—.— nach der Anweiſung zur 
enutzung der Fernſprecheinrichtungen 
u verfahren, jedoch mit dem Hinzu⸗ 
gen und der genauen Angabe von 
Straße und Hausnummer, ſowie der 
rt des Feuers. 
Die Nummer der nere 


ER 


von meinen beliebteſten Marken in: 


im Verzeichniß der Fernſprech⸗An⸗ ſchwarzſeibenem Satin merveileug 1 K. 42.— oder fl. 25.— ö. W. e Rips IL. . 85.— oder fl. 50.— 5. W. 
lagen iſt 79. — Außerdem werden ſchwarzſeidenem Satin merveillenx F „„ e NED Te 3 en FE TE „ 10 SE NOLERSEN 
von jetzt ab auch, Feuermeldungen in | Satin merveilleur E - - - „ 0. — „ „ SE Kae Warzſeidenem Nißs G „ . „ 115.— „„ „ 68. „, e, 
ſämmtlichen hieſigen Kaſernen ent⸗ chwarzſeidenem Satin merveillenn C . . . » - „ 90. „ chwarzſeidenem Rips .. „ 130 — „ „ 76.50 „ „ 
90 engenommen und von den Wacht⸗ ſchwarzſeidenem Satin merveile K „ 115.ä— „ , 68.— „ „ chwarzſeidenem Ribs GK V, 145.— „ „ 84.50 „ „ 
a nden dortlelbit der Feuerwehr auf ſchwarzſeidenem Satin merveilleux Extra „ 135.— „ „ 79.— „ „ chwarzſeidenem Rips AMA „ 160. — „ „ 94.— „ „ 
telegraphiſchem Wege übermittelt. ſchwarzſeidenem Satin merveillenr Imperiale „ 160.— „ „ 94. „ „ chwarzſeidenem Rips Ertrag.. „% 185.f— „ „110 — „ „ 

Für die Vorſtadt Langfuhr iſt ſchwarzſeidenem Rips VIEL . . .. 2... % , AR chwarzſeidenem Rips Sublime „ 210 — „ „123. „ „ 


leichfalls in dem 241 Nr. 26, Ecke 
er Bahnhofſtraße bei dem Wachtmann 

Back, eine Feuermeldeſtation einge⸗ 

richtet worden, woſelbſt jederzeit Feuer⸗ 

meldungen angenommen werden, 
Dieſe Station ſteht mittelſt Fern⸗ 

ſprechleitung mit der Hauptfenerwache 

in Danzig in directer Verbindung. 

Danzig, den 27. November 1884. 
Der Magiſtrat. 


7 202 
Auction. 
Am 3. December er., Vormittags 


10 Uhr, werde ich in meinem 
Auctions⸗Lokale 


Pfeſferſtadt Ar. 37. 


2 Repoſitorien, 1 Tombank, 
1 Decimalwaage nebft Gewicht, 
80 Kuchenbleche, 

1 eis. Dämpfer, 1 kupferner Keſſel, 

Singer Rollfuß⸗Maſchine, 
1 Leipziger Säulen⸗Maſchine, 
1 Nähmaſchine, 1 Klavier, 
diverſe mah., birk und ficht. Möbel, 


1 Spiegel, 2 Wanduhren, diverſe 
Bilder und Bücher, — . — 1 fl. 


St iner let bigen Seiden⸗Robe er} 
vw N 
Stuff zu einer eumpleten farbigen Seiden⸗Robe \ 
arbigem Satin merveilleux IIa. . Mt. 57.— oder fl. 33. 50 5 W. ) ; 5 
farbigem Satin merveilleux Ia. „ 72 — „ „42. „ in ca. 480 verſchiedenen 
Bm San ee 8 = 5 ee ne Farben. 
arbigem Satin xtra-Qual. 7 be e e e . / 75 
f Wenn Jemand eine Robe von den farbigen Seidenſtoffen beste fo bitte die Farbe der Haare und das ungefähre Alter der Dame, für die das Kleid beſtimmt 0 
itt, anzugeben, und ob daſſelbe in Hell,, Mittel⸗ oder Dunkelfarbig gewünſcht wird und einem jeden diesbezüglichen Auftrag werde ich ſtets meine gewiſſenhafteſte ZN 
Wh perſönliche Aufmerkſamkeit ſchenken. 0 


Naturfarbene Seiden⸗Vaſtkleider 


(rein Seide und waſchecht), i 
ein billiges, praktiſches Weihnachtsgeſchenk. 
5 IIIa Qualität IIa Qualität La Qualität Extra⸗Qualität 
Mt. 18.80. cb. fl. 9.30. 5. W. Mk. 22.80 -0d fl 13.40. b. W. Mk. 288.— 0d.fl. 18.4. b. W. Mk. 34.— 0d. fl. 20.— 5. 


pr. Stoff zu 1 Tompl. Rode, pr. Stoff zu 1 kompl. Robe. pr. Stoff zu 1 kompl. Robe. pr. Stoff zu 1 kompl. Robe. 
hei Abnahme von mindestens zwei Roben zlltrei, hei einer Robe wird der Zoll berechnet ca. Hk. 3— oder I. L80 kr. 0. W 


7 


Cylinder⸗Uhr, SEE 7 11 55 TR zu 
1 goldenen Ring mit Bei Aufgabe von Referenzen ſpedire ich ohne Nachnahme; was nicht nach Wunſch ausfällt, tauſche ich nach dem Feſte um. 
gr. Brillanten ꝛc. 30 empfehle femer: 4 2 . 
öffentli iftbietend ge chwarze, weiße und farbige ſeidene Atlaſſe von A. 1. 25. bis A. 13. 50. pr. Meter. Weiße Faille und Taſſete von A. 2. 20. bi 15. 60. pr 
Mag —.— 8 605 Schwarzſeide d V 1. 80. „ „ 14. —, a 1 arbige u. ſchwarze ganzſeidene Damaſte „ 4 85. „ „ 14. 50. „ 
1 Schwarzſeid Levant. n. Satin merveilleur „ „ 1. 90. „ „ 14. 50. „ „ Louiſineſeide (ganz gekocht) ., 
etersson, Tete Faille und Taßfete % ç . BAND arbige Satin merveilleux (ganz gekocht) „„ 3. 35. „ „ 6. 75. „ 
Gerichts vollzieher, eſtreiſte und carrirte Seidenſtoſſe 1. 8 % 6 A urbige Surah (ganz gekocht) „ 3 BB 


und ſtehen von meinen ſämmtlichen Seidenſtoffen Muſter jederzeit umgehend zu Dienſten. 


„ Bürich (Se.. G. Henneberg's 


Depeſchen⸗Adreſſe: Henneberg, Zürich. Seidenſtoff⸗Fabrik⸗Depot, 
i nigl. und Kaiſerl. Hofe Lieferant. 


Kö 
= EISESSIG 


Danzig, Pfefferſtadt Nr. 37. 


Auction | 
im Geſchäftslokale, 
Schmiedegaſſe Nr. 9. 


ienſtag, den 2. Dezember er., 
Vormittags 10 Uhr, werde ich im 
— des Herrn Concneöpermalters 
‚au * ura n 
Gonenrömafie neue (5450 


Ballen türkiſchen 
Blättertabak 


öffentlich an den Meiſtbietenden gegen 
baare Zahlung berſteln 


LI 
tützer; 
GSerichtsnn'! sicher, 


Danzig, ürnegafſle 2 
— engl. Reg. conc. 


v. L. u. d. = 
de Nn 2. I. Steindamm Nr. 2. 


S DA au Ve 0 
112 ͤ AT 


Haupt⸗ und I. Xotterie Groß! Kierehanpipadi Baden. 300 Gewinne 1 
tr 8 2 1 SAU 2 a 6 Mk. 2 
Schluß⸗Ziehung darunter Hauptgewinne i. Wer 8000 557 ate a 


Ben 20 000 1. M chrader, 
16. bis 19. 10 000 « 50 000 Ir 2000 L A 


| | | December 1884. atbofftraße 28. 


—— 


1 735 er empfiehlt ſein großes und neu complettirtes 
— 0 Lager von u 
a Constantin Ziemssen, Stntzflügeln und Pianinos 
5 Harmoniums — 225 Gattung 


Qualität. 
Langenmarkt 1, ahn Heger e Erlen, Miet 


Inſtrumente find v 
Kaiseroel. 


dec. ff ts⸗, Haut-, Frauen⸗ 
ere Elen dende 


Wrechſtunden 910, 12-2 Uhr. _ 
omöopathie. 

per. fü u⸗, Stehlkopf-, Herz⸗, 

Franenteiden, Rheuma, Krebs, Epi- 


Looſe a 3 Ait. 50 Pf. 


„ FErpedition der Danziger Zeitung. 


Coilelle-Arliſel, 


lepfie, geh. Krankheiten, Terophelu, 5 5 s 8 als: 7 
„ ———.. — ©  Sidterhlonivennes Petroleum A um une h 
| A 2 a 95 ‚Nächste Woche Ziehung, PER BerrofenmsNaffinerie 8 8 5 Kagel ba 
Coufanlin Ziemſſenß] Große Lotterie zu Weimar 1884. SEE bon Amgust Kor ff in Bremen. „ "Hansfaude, 
empfiehlt Tem t 8 7 3 2 Vorzüge: &| Toilette-Fett-Selfen, 
ros N N Gewinn 2 0 0 0 0 M : Größere Leuchtkraft, 3 in beliebten — und zu allen 
zpali An 1 u i. W. v 7 ach. 2 ſparſameres Brennen, Gl reiſen, 
I alien- b fg 5 53538 . eryſtallhelle Farbe, 0 heerin⸗Seifen 
u ll; itt 1 8 Fünftenfend Gewinne, x; i vollſtändig gefahr⸗ und faſt geruchlos. 3 . 553 
Bücher Aavitüten FIT g e eee bene e bee eee ee ab 


m 10. Deebr. d. J. und ſagerde 


Looſe 42 Marken 10 Loofe 

i d überall zu haben in den u ihr 1 Freilos, 
überall zu en dur at i I 

10 faufsſtelen, — zu beziehen dur ate kenntlichen 9905 


A. Molling, General⸗Debit, Hannover. 


namentlich außer den bekannten ſonſtigen Vorzügen, in Folge ſeiner wirklich ; 3 
abioiuten, Sicherheit beim Gebrauch deſſelben (ca. 10800 Entflammungs⸗ Glyeerin-Präparate, 
In 9 wird auch in dieſem Winter in noch verbeſſerter Qualität ſich als Blumen⸗Pomaden 
as Verborragendite auf dem Gebiete der Beleuchtung feinen Platz be⸗ 5 d S K 
VE ER, da alle andern gewöhnlichen Petroleum⸗Leuchtöle, in Folge ihres Haaröle und Stangen⸗ 
berg e See ee apte (ca. 3 C. laut 3 ei ar 2: pomaden, 

e Sicherheit gegen Exploſion zu bieten im Stande Jind, wie dieſes : N : 
durch die überall in unverändertem Maße vorgekommenen Unglücksfälle be⸗ deutſche, engliſche u. franzöſiſche 
wieſen wird. Das Kaiſeröl kann in 0 newöhnlichen Petroleum⸗Lampe Parfümerien 


f} * * 4 K 
Leihbibliathek. 
Abonnement pro 3 Monate 

„25 Mark. N 
Meine Muſikalien⸗Abonnenten 
ahlen nur ; des Bücher⸗ 
lbonnements⸗Preiſes. (2061 


— 


r 3 N 2 J gebrannt werde ignet ſich auch beſonders zum Gebrauch auf Petro⸗ 
Wear sene Loe“ 2108 PPP Lenne Abr aen. n 1 — hei A 8 u. Faſt. 85 8 ge empfiehlt 


10. Decbr. er., Loose 4 M 2. 5 
Baden-Baden Lotterie, III. KI. 
Ziehung 16. 19 December er., Er- 
neuerungslocse à , 2,10. Kauf- 
0088 A M. 6,30. 
Ulmer Münsterbau- Lotterie, 


| „ J. Berger, 

5 andauer & C0. N 9 F. 6. Amort, Albert Neumann, Carl Schnarcke, F. C. Goſſſug, Magnus | die Drogen⸗ i 
us Brandauer 4 00. a0 Birmingham, 1 Nrabtte. Nuß. Jlönter, art gh, Jen Frügel, Fd. Mice, ein Ci, ogen- und Parfümerie- 

Fabrikanten von Stahlfedern bester Qualität, empfehlen folgende e A. W. Prahl, C. R. Pfeiffer, Gebr. Paetzold, Alex. Wieck, Franz Linden⸗ Handlung 

ue ‚Sorten: blatt, Paul Gehrte, Langfuhr. (5608 von (4158 


2 5 zelie — 8 8 I, © a feum:9 ie. > 
) No. 320. Belichto Handels | i. dend, Kant ee ER Peer Behsreuien. Hermann Lindenberg, 


Tauptgewinn haar 75000 K., Loose, feder, kleineres rm. ee ©, 0 
Hana. Agentur bereite N 24 Beli 5 E n.8. — — a =‘ Langaaffe 10, 
gänzlich vergriffen, & Al 3,50 bei 5 7 . 1 Handels N — 10 es 8 8 neben der Sparkaſſe. 
Th. Bertli Gerbergange 2. e jeder, mittleres Format. avanna⸗Ausſchuß⸗Cigarren, na 1 ige. 
Ba Pre : Ua, 1 10 Stück 65 Pfge. 


No. 328. Beliebte Comptoir- 6 
buchfeder, grosses Format, 


ans feinstem, besonders starkem Stahl, daher sehr da ennoch 
elastisch und echwungvoll. Je in 8 ee, „ 

5 =} (4678 
i Zu beziehen durch jede Schreibwaaren-Handlung, wo nicht, 
direet durch die Generalvertretung in Berlin (S. Loewen- 5 
i hain, 171 Friedrichstr. W). ö 


e e ere EHEN EHER Iren geeRE EEE 


— 
Spahnkober 
ur Verſendung von Waaren aller 
rt empfehle, um damit vollſtändi 
zu räumen, die größten das Stu 
mit 50 3, kleinere entſprechend billiger. 


Adolph Zimmermann, 
Laſtadie Nr. 34 u. Holzmarkt Nr. 28, 
1 Treppe. 


Ib Havanna ⸗Ansſchuf; Cigarren, 10 Stück 75 Pfige. 
La aan As Kigarren, 10 Stück 90 90 5 
1 Braſil. Ausſchuß⸗Cigarren, ſehr kräftig, 10 Stück 55 2. 
Importirte Havanna „Campana , 10 Stück 1,50 

A See eh 
Dieſe © iehlt als für j aucher hoch preiswer 
das Cigarren⸗Import⸗Geſchäft ls für jeden r (5668 
eilige Geiſtgaſſe Nr. 112, Inhaber Georg Möller. 


05 * 


fie ich ein vorzuͤgliches Hausmittel 
F deren ſichern Erf { 
m eeifert, Buchhändler in Cottbus, 


Nen! Amerikaniſche Nen! 


Laubſägemaſchine 


vorräthi 5875 
We: 13 Hundegaſſe 13. en!“ 


RN 


Total-Ausver kauf 


meines Uhren- und Goldwaarenlagers wegen Aufgabe des Geschäfts. zun Ausverkauf toumen: 
Hochfeine goldene zer und Damenuhren, jilberne Auker⸗ und Tylinderuhren, Hegulatenre, Wecker, Wanduhren, Muſikwerke u. Albums, goldene Uhrketten 

und Colliers, echte Talmi⸗, Donble-, Silber⸗ und Nickeluhrketten und Colliers, ferner: Garnituren, Ringe, Kreuze ze. Dieſen ſehr günſtigen und reellen Ausverkauf beſtens empfehlend, 
zeige ich gleichzeitig an, daß das Ladenlokal mit auch ohne Ladeneinrichtung und Straßenuhr zum 1. April 1885, auf Wunſch auch früher, zu vermiethen iſt. (4251 


„ J. Radezewski, Uhrmacher, Portechaiſengaſſe. 
— Vroszartigen Erfolg. 2 ENTE RE PEN ER e RD 
„Am Weichselstrande“, I. Damm Nr. 14. 1. Damm Nr. 14. 


Sala en ee Der Total- Ausverkauf 


Der Walzer iſt ſehr melodiſch und bringt in anſprechender Weiſe ein 
des 


N . Bild des muſikaliſchen Empfindens der Anwohner des Weich⸗ 
elſtrandes zum Ausdruck. In hocheleganter Ausſtattung 2 A. 
In demſelben Verlage erichien: : 
Hoppenrath'ſchen Concurslagers 
von 
Cigarren, Tabaken u. Bauch- Requisiten 
zu Taxpreisen 


Gründel, op. 18: Das geſtörte Glück, für eine Singſtimme, à M. 1,20. 
Bauer, op. 9. Die Liebenswürdige. Polka⸗Mazurka à 2 ms. 60 4. 
ortgeſetzt. Das Lager ift in allen Preislagen gut fortirt und daher 
iederverkäufern ſehr zu empfehlen. 5480 
1. Damm Nr. 14. 


' Cimeniine 1 — nen Ein x des 8 (in Briehmarten) 
| Nr. 14. 
Die Pelzwaaren⸗Handlung 
©. Kugelmann, Gr. Wollwebergaſſe 29, 


| Soeben ift als 20er Band 
der Grote'ſchen Sammlung er⸗ BE 
ſchienen: I 


Der Raubgraf. 


Eine Geſchichte aus dem Harzgau f 
von 25 


Julius Wolff. 
Preis br. M. 6,20, geb. A. 7. 
Berlin. G. Grote ſcher Verlag. 


für 3 Mark (statt 4,60). 
Walter Lambeck-Thorn. 


— General⸗Verſammlung 


Zum Vortrag für junge Leute 
in geſelligen Kreiſen. des 
Line Million Dummheien.] Weſtpreußiſchen Zweig = Verbandes 
Neueſte Sammlung deutſcher Müller 
am Montag, den 8. Dezember er., Vormittags 10% Uhr, 
im Reſtaurant Franke zu Danzig, Brodbänkengaſſe 44, 


pikanter Anekdoten, Bonmots, 
Calembours, geiſtvoller Aeußerungen, 

wozu die Mitglieder, ſowie ſämmtliche Müller und Freunde dieſer Induſtrie 
eingeladen werden. 


wird 
auch 
1. Damm 


Witzfunken, Potpourris und Sinn⸗ 
ſprüche 


n. 
3 elegant kartonnirte Bände a 1 
Humoriſtiſcher Omnibus 


es ordnung: 
für alle Lachlan Tagesordnung 


. Neferat des Vorſitzenden A. Klatt über die Thätigkeit . — 7 


1 
Sammlung der neueſten komiſchen und Berichterſtattung über die General⸗Verſammlun ihr vei f ‚ager 4 a 
ueſten Tomtichen, 5 zu Breslan. empfiehlt ihr reich ſortirtes Lager in Pelzgegenständen aller Art bei Zufichern anz reeller 
P 1 2. a e neuer Mitglieder. 5 00 deni Bedienung zu billigen Preiſen. 3 (5599 
\ N en 3. Wahl für die ſtatutenmäßig ausſcheidenden drei Vorſtandsmitglieder. N 
Der parodierende Deklamator 4. Vortrag des Vorſitzenden des Hauptverbandes Herrn Joſ. J. van den Pelz-Barets 


Erheiternde Vorträge und Schwänke 
in Parodien und Traveſtien klaſſiſcher 
Dichtungen für Jung und Alt. 
zu Wuftrirtem Umſchlag fartonnirt 
1 Sämmtl. 7 Bände zuſammen für 


nur 6 Mart. 


Gegen frantzete e des 4 Ba 22 ; a 47 9 
. S. Die Eisengiesserei u. Maschinenbauanstalt 
von A. P. Museate in Dirschau 
und Danzig 


liefert als „Speeialität“ unter Garantie: 


Wynggert über das Unfall⸗Verſſcherungsgeſetz und Gründung einer 
freiwilligen Berufsgenoſſenſchaft. \ 
Vortrag des Herrn a Muller und Mühlenbefiter Speiſer in Danzig: 

„Ueber alte und neue Müllerei⸗Maſchinen. 
Offene Fragen. 63201 


empfehle von den einfachſten bis eleganteſten in neueſten Facons und großer Auswahl. 


N 


Paul Rudolphy, Danzig, 
Langenmarkt Nr. 2. 
Unter Garantie für größte Haltbarkeit empfehle ich mein Lager von 


deutſchen Nähmaſchinen 
beſter Qualität. Dieſelben zeichnen ſich vor ähnlichen deutſchen und aus⸗ 
ländiſchen Fabrikaten durch größte eee geräuſchloſen Gang, ſowie durch 
viele die Handhabung erleichternde Verbeſſerungen aus und ſind meine Familien⸗ 


EI © 


u 


n 


Complette 


 Melkerei- 


12 Harendiplome und Medaillen! 


Nähmaſchinen ſämmtlich mit „Schiffchen ohne Ginfäbelung, Spannungs⸗Aus⸗ 
löſung, Handrad ⸗Auslöſung, ar 
Rollengeſtell“ u. ſ. w. verſehen. 


Selbſtſpuler 


Hnachſtellbarem Schwungrad, 


(9885, 


. Wächter⸗ 


Zu haben bei den Herren Apothekern Anlag Ell Die Firma J. Paul Liebe in Dresden. 2 N) zu verkaufen Breitgaſſe 36 
W Lietzan, „Kpothele ur Alt⸗ it und ohne Centrifugen⸗ Betrieb x empfiehlt ihre Nährpräparate ı 2 2 ei J. Baumann. (5718 
| u) ven erh, Lions Nahrungemittel in löicher f e wide Kususı 
Ar. es A Nene, e Turbinen, Pumpen a Form, das ne Extract 42. . ee SDR = ele ganier Schlitten. 

2 a — 8 j V. 8 Hr 
t pee und Compound-Dampl-Maschinen . Malze tract 5 5 br den neuefen Sormen, empfcht zu 
Bradite, Delicateffen- Handlung. nach neuestem System in verſchiedenen Größen, Ben. er irerhaupt hrs, an 8 9 Julius Hybbeneth 
und Lungenleiden nach Prof. eld das Beste . a: N, 


diesjährige Frucht, 


a 40 9 und 45 3 per Pfd. empfiehlt] 2 9 85 6615 8 
In vorsbgliher Cu 11 dreschmaschinen u, andern Maschinen. Puderzucker sic un de ste N. Badengolh, 
F Sontowski 5 g Arten, brouc. Ofenvorſetzer, Feuer⸗ Lauenburg in Pommern. 
E. „ansther ss. Bau- u. Maschinenguss, Transmissions- eie Sale Bg Mia Giner, Sohlen |" "Ein Gutssefters S, meider 
Anlagen und Roststäbe nn '  Sturmiaternen, ae, Curie cher der 


Vuderzucker 


0 J per Pfd., 
Marzipan- Mandeln, 
a 1 Ak und 1,10 Ak per Pfd., 


Weichsel Nennaugen, 
geräuch. Gänſebrüſte, 


a 1,25 K. per Pfd., 


Sardellen, 


a 1,50 A. per Pfd. 


run. Sardinen 


ſowie Rinrichtungen von 


Brennereien, Mahl- u. Schneldemühlen, 


ferner werben ausgeführt: er 
Reparaturen von Locomobilen, Dampf- 


werden billigft angefertigt. 
Metall-Lager, sowie sämmtliche 
Armaturstücke 
zu Maſchinen und induſtriellen Anlagen. 
Für Aufnahme von Koſten⸗Anſchlägen, Zeichnungen ꝛc. ders 


1 
meine Ingenienre werden in keinem Falle Gebühren berechnet. 


Carl Bindel, 
Gr. Wollwebergaſſe 2, 


neben dem Zeughauſe. 
Jntereſſenten halte empfohlen: 


Platt A 
„Platten! 
Gummi. Scheiben! 


„Liebes“ lösliche Leguminose, leichtest bi 
a 


verdau- 


Patent⸗Schlittſchuhe 
und Halifax, 
Schlittenglocken, 


broncene Schirmſtänder, 
eiſerne u. blau emaillirte 


Kochgeſchirre, 
Tiſchmeſſer und Gabeln, 
Fleiſchmaſchinen, Wurſtſtopfmaſchinen 

Brodmaſchinen, Küchenwaagen, 


Taſelwaagen, Centeſimal⸗, Decimal⸗ 
und Viehwaagen 


Ein tüchtiger Buch⸗ 


5634) Fleiſchergaſſe 20. 


druckergehilfe 


ſindet ſofort Stellung. 


ich gen Schule abſolvirte und bis 

10 1 75 1 ur 4 Gute ſeines Vaters 
iſt, ſucht, geſtützt 

niſſe Stellung als ö 


Verwalter. 


Gefl. Offerten unter G. A. 77 
bef. Haaſenſtein u. Vogler i. Halle a. & 
Compagnon. 
Ein junger Kaufmann beabſichtigt 
ſich mit einem Capital v. 8000 Thlr. 
bei einem lucrativen Geſchäft zu be⸗ 
theiligen. Adr. u. Nr. 5677 in der 

Expedition dieſer Zeitung erbeten. 


0 E — \ ! fiehlt das Allerbilligſte bei . ; . 
D Nollmo 8 7 I N i . en ie Waare 4750 8 Weiß⸗ 
un 2 % => Schnüre! J. Broh, Januar event. ert 1 


Sardinen in Oel 


. 


1 IR 


Tuls⸗, Baumwoll-, 


Breitgaſſe Nr. 43, 


einen tüchtigen 


N 5 0 {et 14. 170 Porzellan za und l Eilen⸗ u. Stahlwaaren handlung. it 42 mi 
„ F. Sontows 5 > ackungen! | pin 6 i it Suter dan bet ess 
5 L. ens b Steingut-Waaren- Gummi -"Treibriemen! in Mein, Grantüc „dere anu@ulimann 


"In bester Stahi-Qualität 


empfehle 


Ballastschaufeln, 


&paten, Kohlen- und Grandachaufeln 
zu bedeutend ermässigten 


Handlung Br 


10 


Baumwoll⸗Treibriemen! 
Kernleder-Treibriemen! 
Nähe und Binderiemen! | 


Gutta-Percha-Riemen 


welchem ſeit vielen Jahren ein 
Material⸗ u. Nice ele betrieben 
wurde, beabjichtige ich nebſt dem dazu 
gehörigen Speichergrundſtück, ſowie 
ca. 88 Ar Land (auch ohne Land) von 
ſof. ge verkaufen oder zu verpachten. 

Reflectanten belieben ſich bei mir 


Ti t. Laden⸗ und Büffetmädchen, 
Nähterinn. f. Güt., Kellnerinn. f. 
Danzig u. außerh. empf. d. Geſinde⸗ 
Bureau v. Pauline Ußwaldt, Breitg 105. 


Preisen, (4244 Breitnaſſe Nr. 134, : der be . — = 
Rudolph Mischke 5 fr nafen eee (Frege ee Pensionaire 
U Ul Se ’ Großes Lager A Sbe 7 N Sum, Danzig, Breitgaſſe Nr. 106 een an 
— = 1 1 iR i 0 Packungen! i „ bei guter Pflege freundl 2 
| * a 8 freundliche, af 
autschuk- Lampen ö Fäden ꝛc.! J. Ra Snlor, e en 


Lederöl, 


einziges Mittel, welches (wie bekannt) 
jedes Schuhwerk, Oberleder wie Sohle 
wei, elaſtiſch, damit dauerhaft und 
abſolut waſſerdicht macht. Allein ge⸗ 
fertigt von (5623 


Bernh. Lyneke, 


Waſſerſtandsgläſer! 
Sch ergläser! 
Hanf Schläuche 


Specialgeſchäft 


In Königsberg in Pr. 
iſt ein elegantes 


Reſtaurationslokal, 


mit allem Inventar (Möbel, Glas, 
Porzellan u. . w.) gegenüber Univer⸗ 


Pen ionärinnen Kies liebevolle 
ufnahme bei R. Boldt, Danzig, 
Poggenpfuhl Nr. 20. (5671 


Möblirte 
Wohnung, 


ee E 7 für fität und Theater gelegen, von gleich 
eilige Geiſtgaſſe Nr. 2, an einen cautionsfähigen tüchti (Wohn⸗ und Schlaf⸗Zimmer) 
ee Gummiwaaren enen ehen Nic Langgaſſe Nr. AD] 
— und nn 1 5 Jahnar Bo eg I a Me 8 ſeth 2 
5 Schloßte „ Nr. 7 I ) N rmie R 
technische Artikel. Königsberg in Pr. a 165617 2 15 beſehen in der Zeit von 11 5 
9 — (557 


Thee 
in allen gangbaren Sorten und für 
jeden Geschmack empfiehlt von ihrem 
Lager Eonſumenten und Wieder⸗ 
verkäufern die Handlung von 


Bernhard Braune. 


Nuſſiſche Pelzdecken 


preiswerth zu verkaufen Breitgaſſe 36 
bei J. Baumann. 


eee , N N. aeg 


Gardinen 


werden ſauber gewaſchen u. in Rahmen geſpannt, behalten 
hierdurch ihre natürliche Stärke und leiden nicht ſo, wie 
unter dem üblichen Platten (5452 


Wilhelm Falk, Breitgasse 14. 


* 
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N En 
n W RER 
4 un, 


Asbest - Handlung. 


Delicate Spickgänſe, 


mit und ohne Knochen, en gros und 
en detail empfiehlt (5277 


M. Jungermann, 


Ziegengaſſe 6. 
Kutſcher⸗Nöcke, 
Kutſcher⸗Paletots 


reiswerth zu verkaufen Breitgaſſe 36 
be J. Baumann. 


G 


Ein fait neues 
Pianino egen 
180% find Togleich upillar. ſich. 

zu heſtätigen. Näh. f. Grundſtück⸗ 


Ei tüchtiger Zieglermeiſter, der mit 
Ringofenbekrieb gründlich vertraut 
iſt, Ser dreſſen 

ef. Adreſſen unter Nr. 5661 in 
der Exped. d. Ztg. erbeten. 4 


WW 


Restaurant 
Hotel de Stolp, 


am Dominikaner⸗Platz, 
ad Ari: 8 az 
angelegentit . eden [4 
von 9 Uhr ab: K migsberger Wee 


fleck in bekanuter Güte. 
— '— ç— ——— 
Duke Beriag v. A. 8 Ka fe movn 
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